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Frage deutscher Vertreter ungeklärt
Für stärkere Beteiligung kleiner Mächte am deutschen Friedensvertrag — Bevin an ehemalige Feindstaaten

London , 12. Febr. (dena-Reuter) Der Sowjet- '

beauftragte bei der Londoner Konferenz, Fedor
G u s e w, erklärte am 12. d. Mts . überraschend,
daß sich eine Delegation entschlossen habe, ihre
Vorschläge für die Friedensregejung mit
Deutschland zu erweitern .

Insbesondere sollten die kleineren Mächte tn größe¬
rem Maße zur Mitberatung bei den Vorbereitungen
zum deutschen Friedensvertrag herangezogen und
Ihnen umfassendere Informationen erteilt werden .

Die Stellvertreter erörterten weiter das amerika¬
nische Memorandum zur Verfahrensfrage über die
deutsche Friedensregelung .

Auf die Frage des Sowjetdelegierten Gusew . ln
weither Eigenschaft die deutschen Vertreter erschei¬
nen würden und ob sie namens des deutschen Vol¬
kes Erklärungen abgeben sollten , erwiderte der USA -
Deleglerte, »Botschafter Murphy , daß es in der ameri¬
kanischen und der sowjetischen Besatzungszone
Deutschlands rechtmäßig gewählte Persönlichkeiten
gebe , die man als die Vertreter eines großen Teiles
der deutschen Bevölkerung bezeichnen könne .

Ukrainische und weißrussische Memoranden
Die den Sonderbeauftragten für Deutschland

vorgelegten ukrainischen und weißrussischen
Memoranden zur Deutschlandfrage lassen nach
Meinung politischer Beobachter bereits zum
Teil den sowjetischen Standpunkt za diesem
Problem erkennen.

Eine Botschaft Bevin«
Der britische Außenminister Bevin hat den

Völkern, di« während des Krieges auf seiten
der Achsenmächte gekämpft haben und deren
Vertreter am Montag in Paris ihre Unterschrift
unter die Friedensverträge leisteten, eine Bot¬
schaft der Hoffnung und des guten Willens
übermittelt

In der Botschaft heißt aa tu a. : Dia Unterzeich¬
nung dieses Friedensvertrages Jedoch bedeutet end¬
gültig und in aller Form das Ende eines Kapitels des
Krieges . Bel solchen Gelegenheiten ist . es angemes¬
sen , den Bilde nach vorwärts zu richten .

Nach der Unterzeichnung
Paris, 12. Febr. (dena) Bei der Unterzeichnung

der Friedensverträge mit den fünf ehemaligen
Feindstaaten — Italien , Rumänien , Bul¬
garien , Ungarn und Finnland — am
Montag in Paris , erklärte Bidault in seiner
Begrüßungsansprache, Frankreich sei sich der
Ehre bewußt, die ihm dadurch zuteil weAie ,
daß die Friedensverträge nun zum zweitenmal
innerhalb von dreißig Jahren auf französischem
Boden unterzeichnet würden.

Ungarn bittet um Unterstützung
Der ungarische Außenminister, Dr. Gyoen -

g y o e s s i, der alp Bevollmächtigter seines Lan¬
des den Friedensvertrag mit Ungarn unterzeich¬
net hat , erklärte , Ungarn betrachte den Vertrag '
mit Besorgnis , weil gewisse Probleme in diesem
Vertrag nicht berücksichtigt worden seien.

Dm wichtigste dieser Probleme sei das der in den
Nachbarstaaten Ungarns lebenden ungarischen Be¬

völkerung . Ungarn hat den Regierungen Großbrltan - Epirus und die „Berichtigung “ der bulgarischen
niens , der USA , Frankreichs und der Sowjetunion Grenze mitenthalten .
Noten übermittelt , in denen um Unterstützung bei
der Regelung des ungarischen Minderhcitenproblems
ln der Slowakei ersudit wird .

Protest Bulgariens
London , 12. Febr. (dena-Reuter) Die einzige

bis jetzt in der britischen Hauptstadt eingegan¬
gene Protestnote der ehemaligen sogenannten
Vasallenstaaten über die am Montag in Paris
Unterzeichneten Friedensverträge wurde von
der bulgarischen Regierung übermittelt .

In dieser Note wird nochmals auf die Frage eines
bulgarischen Zugangs zur Ägäis hingewiesen und
über die Schwere der Bulgarien auferlegten Repara¬
tionsleistungen Klage ’ geführt .

Jugoslawische Note
Paris, 12. Febr. (ap) Nach der Unterzeichnung

des italienischen Friedensvertrages wurde dem
französischen Außenminister Bidault eine
jugoslawische Note überreicht.

Die Regierung der föderierten Volksrepublik Jugo¬
slawiens drückt darin Ihr Bedauern darüber aus . daß
bei der Abfassung des endgültigen Textes des ita¬
lienischen Vertrages die Forderungen und Vorschläge
Jugoslawiens nicht zufriedenstellend in Erwägung
gezogen worden sind . Jugoslawien drtirde solcher
Gebiete beraubt , die ethnisch zu ihm gehörten .

Griechenland unterzeichnet nicht
Athen, 12. Febr. (ap) Aus zuverlässigen Quel¬

len verlautete , daß Außenminister Tsaldaris
die griechischen Delegierten bei der Pariser
Friedenskonferenz angewiesen habe, die Frie¬
densverträge nicht zu unterzeichnen, falls die
Vorbehalte nicht die Anerkennung der griechi¬
schen Ansprüche auf den nördlichen Teil von

■» ■Uri-

Außenminister Bevin bei der Unterzeichnung der
Friedensvcrträg « mit den Feindstaaten (dena -Bild )

Interview mit Minister Kamm
Wie wir bereits in unserer letzten Ausgabe

meldeten, lehnte Minister Kamm in einem In¬
terview mit einem dena-Vörtreter seinen Rück¬
tritt ab. Aus dem Interview geben wir noch
folgende Einzelheiten:

Frage der dena : Wird es , falls Sie bei einem etwa¬
igen Scheitern dieser Verhandlungen (über eine neue
Handhabung der Denazifizierung ) jetzt endgültig
zurücktreten , nicht so aussehen , als ob Sie wegen
der Anschuldigungen des öffentlichen Klägers Franz
Karl Maier zurückgetreten seien ?

Antwort : Darauf kann ich keine Rücksicht nehmen .
Für mich ist nicht entscheidend , wss man von Mir
denkt , sondern allein , wie ich der Sache am besten
diene .

Frage : Darf ich Ihre Stellung zu der Frage wissen ,
ob die seinerzeitige Zustimmung zum Ermächtigungs¬
gesetz Tatbestand des Befreiungsgesetzes darstellt ?

Antwort : Dazu möchte ich keine Stellung nehmen ,
schon um den Spruchkammern nicht vorzugreifen .
Der Rechtsausschuß des Länderrats wird dazu ein
Gutachten erstatten . Ich persönlich halte die seiner¬
zeitige Zustimmung zum Ermächtigungsgesetz für
einen politischen Fehler , nicht jeder politische Feh¬
ler vor oder nach dem 30. Januar 1933 stellt aber
einen Tatbestand des Befreiungsgesetzes dar .

Oberst W. W. Dawson gestorben
Kondolationea- zum Tode des ehemaligen MUitärgouverneursfür Würitemberg-Badea

Stuttgart , 12. Febr . (dena-Sonderdienst) Der
Leiter des Koordinierungsamtes beim Länder¬
rat , Oberst William W. Dawson , ist am
10 . Februar an den Folgen einer Lungenent¬
zündung und Herzschwäche im Alter von
54 Jahren in Bad Cannstatt gestorben.

Oberst William W . Dawson wurde in Woost er
(Ohio ) geboren . Er absolvierte die Universitäten in
Wesleyan , Ohio , (1914) und Western Reserve (19*1) .
Anschließend arbeitete er sieben Jahre als Jurist in
Cleveland .

Von 1927 bis zu seiner Einberufung in den Militär¬
dienst (1942) war er Professor der Rechtswissenschaf¬
ten an der Western reserve -Universität . Nach kurzer
Zeit als Lehrer an der „ Civil affairs tralning school "
(Western reserve ) wurde er stellvertretender Direk¬
tor der Ausbildungsdivision der Abteilung für euro¬
päische Zivilangelegenheiten .

Seit der Errichtung des württembergisch-
badischen Staates durch die amerikanische Be¬
satzungsmacht war Oberst William W. Daw¬
son, Direktor der Militärregierung für Würt¬
temberg-Baden . Am 15 . August 1946 wurde er
anstelle von Dr . James K . Pollock , der an die
Universität in Michigan zurückkehrte , zum Lei¬
ter des Koordinierungsamtes beim Länderrat
ernannt.

Dr. Maier zum Tode Oberst Dawson«
Der württembergisch-badische Ministerprä¬

sident Dr. Reinhold Maier widmete zu Be¬
ginn der Dienstagsitzung des Ministerrates
dem verstorbenen ehemaligen Militärgouver¬
neur von Württemberg-Baden, Oberst William
W . Dawson , Worte des Gedenkens.

Dr . Maier bezeichnete den verstorbenen Gouverneur
als einen warmherzigen Freund Württemberg -Badens ,
per Ministerpräsident wurde beauftragt , der ameri¬
kanischen Militärregierung das Beileid der Regierung
*on Württemberg -Baden zum Ausdruck zu bringen .

Das Beileid von Landtagspräsident Keil
Anläßlich des Todes des Leiters des ameri¬

kanischen Koordinierungsausschusses beim
Länderrat , Oberst William W. Dawson, sprach
Landtagspräsident Wilhelm Keil im Namen
des württembergisch-badischen Landtages dem
Direktor der amerikanischen Militärregierung
für Württemberg-Baden, Sumner Sewall, und
der Gattin des Verstorbenen seine Teilnahme
aus .

Im Schreiben an humner Sewall heißt esu . a . : „Seit
15 Monaten hatte ich die Ehre , Herrn Oberst Daw -
son persönlich zu kennen . Ich habe ihn als eine Per -
sonliqhkeit von erhabener , Lauterkeit schätzen ge¬
lebt , die aus humanen Beweggründen dem seiner
Verwaltung anvertrauten lande Württemberg -Baden
große Dienste geleistet hat .

im Namen des württembergtsdi -badisehen Land -
»ages bekunde ich Ihnen aufrichtig die herzlichste
_

"unahme an dem harten Verlust , der sie und thr
s oß ** Land getroffen hat .

Aa die Gattin des Verstorbenen schrieb Präsident
Keil , daß er Dawson als einen Mann von ungewöhn¬
lich großen menschlichen und geistigen Qualitäten

r

Oberst William W . Dawson , ehemaliger Militärgonver -
neur Württemberg -Badens , starb im 54. Lebensjahr

(dena - Bild )

kennengelemt habe . Er wies darauf hin , daß deutsche
Menschen , die mit dem Verstorbenen zusammenar -
beiteten , ihn schätzen und verehren gelernt hätten .

Trauerfeierlichkeiten für den Verstorbenen
Die Trauerfeierlichkeiten für Oberst Wil¬

liam W. Dawson werden am Donnerstagnach¬
mittag um 16 Uhr in der Markuskirche in
Stuttgart stattflnden. Am Freitag wird ein
Sonderzug die sterblichen Überreste des Ober¬
sten nach Hamm in Luxemburg überführen .

Britischer General erschossen
Rom , 12 . Febr. (ap ) Brigadegeneral R . W. M.

de Winton , Kommandeur der 13. britischen
Infanterie-Brigade in Pola , wurde am 10. d.
Mts. von einer Frau erschossen.

Die Italienerin Maria Pasquinelli , die
am 10 . d» Mts . den britischen General de Win -
t o ji in Pola erschoß , wurde bereits im Sep¬
tember 1945 von der italienischen Polizei in
Mailand als Faschistin gesucht . Pasquinelli be¬
findet sich gegenwärtig in britischer Haft.

Frage : Ist es richtig , daß sich viele Betroffene , ins¬
besondere Parteigenossen von 1933. darauf berufen ,
daß sie mit ihrem Parteieintritt nur dem Vorbild
der dem Ermächtigungsgesetz zustimmenden Reichs¬
tagsabgeordneten gefolgt seien und diese daher auch
nicht anders als sie behandelt werden könnten ? '

Antwort : Das ist allerdings richtig . Ich kann mich
hier mit der Berechtigung dieses Arguments nicht im
einzelnen auseinandersetzen . Zum mindesten über¬
sieht es , daß das Ermächtigungsgesetz einer Koali¬
tionsregierung erteilt wurde , in der damals von ins¬
gesamt zwölf Ministem nur vier Nationalsozialisten
waren . Die Zustimmung zum Ermächtigungsgesetz ist
demnach mindestens keine so eindeutige - Unterstüt¬
zung des Nationalsozialismus wie sie der Parteibel¬
tritt darstellt . Trotzdem erkenne ich eine gewisse
Berechtigung des Arguments an .

Frage : Herr Franz Karl Maier hat Ihnen vorge¬
worfen , sich über wesentliche Bestimmungen des
Befreiungsgesetzes hinweggesetzt zu haben . Mußte
seine seinerzeitige Entlassung nicht so ausgelegt wer¬
den , als wenn die Verfahren gegen die Minister
Maier und Simpfendörfer unterdrückt werden
sollten ?

Antwort : Wenn sieh Jemand Ober die Bestimmun¬
gen des Befreiungsgesetzes hinweggesetzt hat , so war
es allein Herr Franz Karl Maier . Ich habe von An¬
fang an betont , daß ich in die Verfahren gegen die
angeschuldigten Minister selbstverständlich nicht ein -
greifen wollte . Daß die Verfahren nicht unterdrückt
werden sollten , ergibt sich schon daraus , daß mein
Ministerium bereits im November auf meine aus¬
drückliche Weisung hin Material gegen Minister
Simpfendörfer an den öffentlichen Kläger in Leon¬
berg , wo das Verfahren Simpfendörfer bereits lief ,
weitergeleltet hat .

Frage : So ist Herr ' Maler also lediglich wegen sei¬
ner Zuständigkeitsüberschreitung abgesetzt worden ?

Antwort : Selbstverständlich .
Frage : Wie verhält es sich mit der Behauptung , ge¬

wisse Korrupttondfälle im Bereiche ihres Ministe¬
riums seien von Ihnen verschwiegen worden ?

Antwort : Herr Franz Karl Maier bezieht sich
offenbar auf die Vorgänge bei der Spruchkammer
Stuttgart . Ala seinerzeit Anschuldigungen gegen
einige Beamte dieser Kammer erhoben wurden , habe
ich diese im Interesse des Ansehens der Spruchkam¬
mern sofort suspendiert und einen Beamten des
Ministeriums beauftragt , die notwendigen Erhebun¬
gen anzustellen , Ich habe auch sofort die Kriminal¬
polizei verständigen lassen , die meine Auffassung
teilte , daß das damals vorliegende Material zu lük -
kenhaft und zu wenig beweiskräftig für ein gericht¬
liches Vorgehen sei .

Frage : Es ist der Vorwurf erhoben worden , daß
das Verfahren des Landtagsausschusses in Sachen
Maier und Simpfendörfer ein nach dem Befreiungs -
gesetz unzulässiges Sonderverfahren darstelle .

Antwort : Das Verfahren vor dem Landtagsaus¬
schuß und das Spruchkammerverfahren hatten nichts
miteinander zu tun .
. Das Befreiungsgesetz zieht Personen für ihr poli¬
tisches Verhalten zur Verantwortung und legt Ihnen
Sühneleistungen auf . Der Landtagsausaehuß hat die
Aufgabe , festzu8tellen ob das damalige Verhalten
der beiden Minister es verantwortlich erscheinen
läßt , Ihnen heute wieder verantwortliche politische
Posten zu übertragen .

Etnk ganz andere Frage aber ist es . ob es wirklich
zweckmäßig wäre , die Spruchkammerverfahren vor
Abschluß der Verhandlungen des Landtagsausschus¬
ses durchzuführen . Der Ausschuß wird zwelfello *
viel Material zutage fördern . , das auch den Spruch¬
kammern die Beurteilung wesentlich erleichtert . Den
Klagen des Herrn Franz Karl Maier war überhaupt
kein Material beigefügt .

Frage : In der Resolution des überparteilichen Aus¬
schusses - wurde die Wiedereinsetzung des Franz Karl
Maler in sein Amt gefordert . Wären Sie bereit , dem
zu entsprechen ?

Antwort : Selbstverständlich nicht . Wer sich der¬
artige Übergriffe hat zuschulden kommen lassen ,
kann nicht erwarten , von mir als Mitarbeiter bet
einer so schweren , undankbaren Aufgabe wie der
Entnazifizierung berufen zu werden .

Frage : Können Sie mir noch etwas zu den Angrif¬
fen sagen , die in der letzten Zeit in einigen Zeitun¬
gen wegen der Vorgänge in den Ludwigsburger In¬
terniertenlagern erhoben wurden ?

Antwort : Ich werde ‘ den betreffenden Zeitungen
eine Richtigstellung zugehen lassen ;

Es ist richtig , daß sich in der Verwaltung und bei
den Wachmannschaften auch ehemalige Soldaten , und
Offiziere befinden , der Anteil der letzteren ist sehr
gering . Jeder einzelne von ihnen ist .von der Militär¬
regierung überprüft worden .

2. Wenn bisher so wenig Fälle durch die Lager¬
spruchkammern entschieden wurden , so liegt das ein¬
mal daran daß die Ermittlungen gerade bei den
Internierten infolge der notwendigen Rückfragen
bei den Heimatkammern sehr zeitraubend sind .

Ich stehe aber auf dem Standpunkt , daß eg viel
wichtiger ist , schnellstens die gering Belasteten aus
den Lagern herauszubringen , als gegen solche Schwer¬
belasteten zu verhandeln , dis voraussichtlich ohnehin
im Lager bleiben werden ."

Keine Einigung über Abrüstung
New Tork , 12 . Febr . (dena - Reuter) Die

Sitzung des Weltsicherheitsrates am 11 . d.
Mts. brachte keine Annäherung des ameri
kanischen und sowjetischen Standpunktes in
der Abrüstungsfrage . „Wir sind im Kompro¬
miß so weit wie möglich gegangen “ , erklärte
der amerikanische Delegierte Warren Austin ,
„aber wir können nun nicht ■mehr weiter^
gehen .“

Der Abrüstungsausschuß dürfe sich nicht mit Fra¬
gen der Atomenergie befassen . Die USA könnten es
nicht zulassen , daß die Sowjetregierung der AbrU -
stungskommission vielleicht neue Vorschläge über
Atomwaffen unterbreite .

Der sowjetische Delegierte G r o m y k o er¬
klärte sich im Namen seiner Delegation außer¬
stande, den USA -Vorschlag anzunehmen .

„ Wenn wir den USA -Vorschlag annehmen " , er -
klärtp Gromyko abschließend , „würden wir nicht
nur unserer großen Sache schaden , sondern auch die
Herabsetzung und Festlegung der Rüstungen hin¬
auszögern " .

Hoover:
Deutscher Wiederaufbau dringend

Hamburg, 12. Febr . tdena -DPD ) „ Der Wie¬
deraufbau Deutschlands ist zur Erhaltung der
westlichen Zivilisation dringend notwendig“ ,
erklärte am 10. d . Mts . der frühere Präsident
der USA , Herbert Hoover , in einer Konfe¬
renz mit den Ministerpräsidenten der bri¬
tischen Zone .

Seitens der Regierungen Großbritanniens und der
Vereinigten Staaten werde alles geschehen , um dem
deutschen Volke zu helfen . Die einsichtigen Kreise
der Welt würdigten die Notlage Deutschlands schon
seit langem .

Für internationale Pressefreiheit
Chicago, 12 . Febr . (dena-Reuter) Das Außen¬

ministerium der USA erwägt Pläne für die
Abhaltung gegenseitiger Verhandlungen mit
fremden Staaten für eine „Nachrichtenfrei¬
heit“

, um . die Achtung vor dem Grundsatz der
Nachrichtenfreiheit in und zwischen allen Staa¬
ten zu fördern .

SPD gegen Abtrennung des
Rhein-Ruhr-Reviers

Düsseldorf, 12. Febr . (dena-DPD ) Gegen eine
Abtrennung oder Internationalisierung des
Rhein-Ruhrgebietes nahm die am Wochenende
nach Düsseldorf einberufene Parteikonferenz
der SPD des Bezirks Niederrhein Stellung .
Die Parteikonferenz , auf der der Vorsitzende
der SPD in den Westzonen , Dr. Kurt Schu¬
macher , das Wort ergriff , bezeichnet in einer
Entschließung das Land an Rhein, Ruhr und
Saar als unveräußerlichen Bestandteil der
deutschen Republik.

Die niederrheinischen Sozialdemokraten legten ln
einer Entschließung ein Bekenntnis zur wirtschaft¬
lichen und politischen Einheit Deutschlands ab und
forderten die Überwindung der Zonengrenzen ats
unerläßliche Bedingung für die Überwindung der ge¬
genwärtigen Notlage . r

Kriegsgefangene aus Stalingrad zurück
Friedland , 12 . Febr . (dena) Rund 1300

deutsche Kriegsgefangene aus Stalingrad tra¬
fen in Friedland ein. Der Gesundheitszustand
der Heimkehrer ist im allgemeinen besser als
der der bisherigen Transporte.

Notstand in Stuttgart erklärt
Stuttgart , 12. Febr. Der Stuttgarter Ober¬

bürgermeister Dr. K1 e 11 hat infolge der be¬
drohlichen Transportlage den „allgemeinen
Notstand“ erklärt , um sämtliche Kohlenbestän¬
de der Händler und der Industrie zur Erhal¬
tung des nackten Lebens der Bevölkerung zu
sichern. Alle nicht lebenswichtigen Betriebe
sind zur Sicherstellung der Brotversorgung ge¬
schlossen . Der Notstand wird voraussichtlich
Ende Februar beendet werden können.
KPD gegen Vertrauensvotum lür Kamm

Stuttgart , 12. Febr . (dena) In der letzten
Sitzung des politischen Beirats beim Mini¬
sterium für politische Befreiung Württemberg-
Badens am 8 . Februar sei , wie die Bezirks¬
leitung der KPD Württemberg-Badens mitteilt,
keinerlei Abstimmung vorgenommen worden .

Es sei darüber die Irreführende Meldung verbrei¬
tet worden , daß Minister Kamm von allen Ver¬
tretern der politischen Parteien das Vertrauen aus¬
gesprochen worden sei . Es sei in der Öffentlichkeit
hinreichend bekannt , daß die KPD bereits seit Mo¬
naten eine scharf « Kritik an der Praxis der Ent¬
nazifizierung und auch am Ministerium für politische
Befreiung übe . Schon aus diesem Grunde habe der
Vertreter der KPD einem allgemeinen Vertrauens¬
votum für den Minister Kamm nicht zustimmen
können .

Funkmeldungen:

Aus oller Welf
London . In einem scharfen Angriff auf die Sozia¬

lisierungspolitik der britischen Regierung propheaeite
der Leiter der Opposition , Winston Churchill , in der
Debatte über die Kohlenkrise am Montag im Unter¬
haus eine Verschlimmerung der Kohlenknappbeit
in Großbritannien . (dena -Reuter )

London . Die erste internationale Schiffahrtskonfe¬
renz nach dem Kriege wurde am 11. ds . Mts . in
jandon eröffnet . (dena -Reuter )

Rom . Der italienische Kommunist Umberto Terra -
cini wurde am 8. d . Mts . zum Vorsitzenden der
italienischen verfassunggebenden Versammlung ger
wählt . (dena -INS )

j&tetc/tZuüf&eite*\
Französisch-britischer Bündnisvertrag
Paris , 13. Febr . (ap) Der Auswärtige Aus¬

schuß der franz . Nationalversammlung nahm
am 12 d. Mts. einstimmig das vorgeschlagene
französisch -britische Bündnisabkommen an und
befürwortete eine beschleunigte Unterzeich¬
nung dieses Vertrages .

Der Ausschuß beschloß eine Delegation n
Außenminister Bidault zu senden, um ihm den
Vorschlag zu unterbreiten , daß er „die Gele¬
genheit der Verhandlungen ausnutzen möge“,
um eine französisch-britische Verständigung
über die Saar, den zukünftigen Status der Ruhr
und die Reparationsfragen zu erreichen.

Handelsprogramm erweitert
Berlin , 13. Febr . (danä) Das Programm

für den Handel zwischen der sowjetischen und
der vereinigten britisch -amerikanischen Zone
für das erste Quartal 1947 ist auf das ganze
Jahr 1947 ausgedehnt worden. Im Verlauf der
letzten drei Quartale soll zwischen den Zonen
ein Warenaustausch im Wert von rund 89 MUi.
Mark stattfinden . In die Sowjetzone werden
u . a. Eisen, Stahl , Autoschläuche und -Decken
sowie Vieh und Farben geliefert im Austausch
gegen Grubenholz, Bulfa, Sämereien , Zucker,
Roggen , Weizen, Kartoffeln , sowie Chemi¬
kalien, technische Zellulose und Zeitungspa¬
pier für die britisch -amerikanische Zone .

Zulassung deutscher Pressevertreter
zur Moskauer Konferenz beantragt
Berlin , 13. Febr . (dena) Die amerikanische

Militärregierung für Deutschland wird die Ent¬
sendung wenigstens eines Vertreters' der deut¬
schen Presse in der US -Zone zur Konferenz
in Moskau beantragen .

Die USA werden einen Vorschlag unterstüt¬
zen, wonach ein oder zwei Vertreter der füh¬
renden Nachrichtenagenturen in jeder der vier
Zonen an der Konferenz der Außenminister
teilnehmen sollen.

Fritsche ins Arbeitslager eingewiesen
Nürnberg , 13. Febr . (dena) Hans Fritsche

.wurde, wie sein Verteidiger Dr. Alfred Schilf
mitteilte, am 11. d. Mts. in das Arbeitslager
Langwasser bei Nürnberg eingewiesen.

KURZ eiHIUCMTHT
Der Franzose liebt die in die Tradition ver¬

flochtene Geste. Offenbar deshalb geschah die
Unterzeichnung der Friedensverträge mit den
kleinen und größeren Helfershelfern Hitlers in
Paris in eben dem Sa^l, in dem 1928 der
Kriegsächtungspakt zwischen einer Reihe von
Staaten der ganzen Erde als Unterpfand eines
ewigen Weltfriedens unterzeichnet wurde. Er
trug den Namen des amerikanischen Staats¬
mannes Kellogg und des großen, wahrhaft auf¬
richtigen Europäers Aristide Briand und erin¬
nert an jene verheißungsvolle Zeiten, deutsch-
französischer Annäherung , deren Blüte durch
den aufkommenden deutschen Nationalismus
geknickt und von Hitler vollends zertreten
wurde. In diesem historischen Raum fand der
Krieg der Alliierten mit den Satelliten Hitlers
durch Friedensverträge , die ohne Zweifel Ms
schwere Bürde von den betroffenen Staaten
empfunden werden, seinen Abschluß. Italien
verliert neben der dalmatinischen Küste und
Istrien seine gesamten ehemaligen Kolonien ,
Rumänien, Ungarn, Bulgarien und Finnland ha¬
ben neben erheblichen Gebietsverlusten nicht
unbeträchtliche Reparationen zu zahlen. Sie
bleiben aber in ihrer grundsätzlichen staat¬
lichen Struktur unter Einbuße wesentlicher
Souveränitätsrechte bestehen . Die Beauftragten
der besiegten Mächte haben alle ihre Unter¬
schrift geleistet und außer Finnland, das schwei¬
gend seine Unterschrift vollzog , protestiert und
demonstriert. Zwei Siegerstaaten , Jugoslawien
und Griechenland, denen der alliierte Sieg be¬
trächtlichen Gebietszuwachs als Entschädigung
für die schweren Kriegsleiden einbrachte, zeig¬
ten sich mit den zugesprochenen Gebieten
keineswegs zufrieden und meldeten ebenfalls
Protest an. Der Friede an der Peripherie Euro¬
pas, um den die großen Mächte monatelang
gerungen haben, ist nun eine vollzogene Tat¬
sache. Aber es wäre optimistisch, zu sagen,
daß die Geister des Friedens eingekehrt' wären.
Im Grunde genommen ist damit nur der Ab¬
schluß des Krieges fixiert . Die größere Auf¬
gabe , die Einordnung der besiegten Mächte in
ein neues Europa, dessen geistige Einheit einst
durch das Christentum begründet wurde und
dessen Erneuerung abhängig sein wird von der
Belebung jener metaphysischen Kräfte , die den
Aufstieg des Abendlandes bewirkten , harrt noch
ihrer Lösung. W. B.

Antitrustgesetz für Deutschland
Gegen übermäßige Konzentration wirtschaftlicher Macht

Wie bereits in der letzten Ausgabe des
„BNN “ vom 11 . Februar gemeldet wurde,
beabsichtigt General L . D . Clay die Be¬
seitigung aller deutschen Kartelle und
Trusts . Das Gesetz , das am 11 . d . Mts . von
General Clay bekanntgegeben wurde, ent¬
hält folgende Einzelheiten:
Berlin , 12. Febr .

"
(dena) Kartelle, Kombinate,

Trusts , Syndikate , wirtschaftliche Abkommen
und solche Zusammenschlüsse, die den Zweck
oder die Wirkung haben, die innerdeutsche
oder internationale Wirtschaft einzuschrän¬
ken oder unter Monopol -Kontrolle zu bringen,
sind „übermäßige Konzentrationen wirtschaft¬
licher Macht“ .

Obwohl sich keine allgemein gültigen Regeln
aufstellen lassen, und jeder Fall für sich ent¬
schieden werden muß, werden diejenigen wirt¬
schaftlichen Unternehmungen in der ameri¬
kanischen Besatzungszone, die mehr als 10 000
Arbeitnehmer beschäftigen, als „ übermäßige
Konzentration wirtschaftlicher Macht “ ange¬
sehen werden:

Der vierfache Zweck des neuen Gesetzes ,
das mit sofortiger Wirkung in Kraft tritt , ist
in der Präambel mit folgenden Worten aus¬
gedrückt :

l . „Um zu verhindern , daß Deutschland erneut die
Sicherheit seiner Nachbarn gefährdet und eine er¬
neute Bedrohung des Weltfriedens bildet ,

*. um Deutschlands wirtschaftliches Kriegspotential
zu zerstören ,

3 . um sicherzustellen , daß die Maßnahmen fdr
Deu ^ chlands Wiederaufbau im Einklang mit demokra -
tischen und friedlichen Zielen stehen ,

4. um den Grundstein für » eine gesunde und demo¬
kratische deutsche Wirtschaft zu legen . .

Ausnahmen von den Auswirkungen des Antitrust -
Gesetzes können bestimmten Unternehmungen ge¬
währt werden , sofern diese dazu „benötigt werden ,
um die feststehenden Ziele der Militärregierung zu
erreichen " , oder sofern es sich um Werke handelt ,
die unter Kontrolle der amerikanischen Militärregie¬
rung stehen .

Rund 30 Konzerne in der amerikanischen
und britischen Zone mit einem Gesamtkapital
von annähernd drei Milliarden Mark werden
unter die Antitrustgesetze fallen .

'
Der I . G ;-rarben -Konzern fällt nicht unter daa

neue Gesetz , weil er bereits früher von der ameri¬
kanischen Militärregierung übernommen worden ist .
Die Hauptwerke , die voraussichtlich innerhalb der ,
amerikanischen Zone unter das Antltrustgesetz fallen ,
sind die Adam Opel AG . in RUsselsheim . die Robert ]
Bosch - Werke in Stuttgart , die Niederlassung der j
Gutehoffnungshütte in Nürnberg , die Metallgesell - j
Schaft und die deutsche Gold - und Silberscheidean - j
stalt (Dtgussa ) in Frankfurt .

Britischer Plan zur Kartellauflösung
Berlin, 12 . Febr . (dena) Ein britischer Plan i

zur Auflösung der deutschen Kartelle , wurde !
am 11 . d . Mts. von General Sir Brian Rober - J
sori , dem stellv . Militärgouverneur für die ]
britische Zone bekanntgegeben .

Großbritannien schließt sich mit diesem Plan engl
an das von den amerikanischen Beaatzungsbehördeo ]
erlassene Antitrüstgesetz an .

/
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Leichenhalle als Schlachthaus
Im allgemeinen diente die Leichenhalle denbescheidenen menschlichen Überresten einsti¬gen irdischen Glanzes. Dieweilen die Menschennicht besser sind als das Vieh , und die Leichen¬halle des alten Friedhofes in der Kapellen¬straße leer stand , schien einigen Schwarzschläch¬tern das Totenhaus das geeignete Schlachthauszu sein für die vorwiegend wiehernden undzum Sterben bestimmten Vierbeiner. Die „fein¬fühligen“ Tierliebhaber waren drei Metzger,ein Fuhrhalter , ein Gärtner , ein Blechner undein Althändler , denen bis jetzt 7 Pferde und

1 Kuh nachgewiesen werden konnten , die sieauf ihre Weise „bestatteten “. Das Fleisch ver¬kauften sie gegen achtbare Preise . Hoffentlichhaben sich die ehrbaren Handwerker bei der Ab¬gabe der Gebeine nicht vergriffen, sonst könntesich bei den wiehernden und galoppierendenVertilgern ein übler Nachgeschmack einstellen.
Das Sonderkommisgariat der Kriminalpolizei,das . auch den süßsauren Marmeladefabrikantzur Strecke brachte, fand zunächst einen Pferde-

kopf und eine Haut: Zu dem Kopf gehört aufchein Rumpf, war die logische Folgerung; zu¬nächst wurde die Angelegenheit zwei Monate
beobachtet und im geeigneten Augenblick zu¬
gegriffen.

Im neuen Jahr wurden bereits 20 Schwarz¬
schlachtungen in Karlsruhe festgestellt.Das ist speziell für den vieharmen Stadtbezirk
außerordentlich viel und zieht die Frage nach
sich, was dort geschieht, wo reicher Vieh¬
bestand vorhanden ist , der außerhalb der
Überwachung des Sonderkommissariats steht.Wenn nur die Hälfte der Schwarzschlachtungenden hungrigen Mägen der Normalverbraucher
zugeführt werden könnte , kämen wahrschein¬
lich respektable Zahlen zum Vorschein. P. S.
Wahlen der Industrie- u. Handelskammer

Die Wahl des Beirats der Industrie - und Han¬
delskammer Karlsruhe hat am 31. Januar d . Js.unter reger Beteiligung der Mitglieder statt¬
gefunden. In den Beirat der Kammer Karlsruhe
sind 39 in den verschiedenen Gruppen der
Wirtschaft stehende Herren gewählt worden.Das Wahlprotokoll nebst Anlagen liegt gemäß
§ 12 der Wahlordnung zur Einsicht der Wahl¬
berechtigten 8 Tage lang vom Tage dieser Ver¬
öffentlichung an gerechnet bei der Kammer
offen . Einsprüche gegen die Wahl können inner¬halb dieser Frist unter Angabe von Gründen beider Kammer zur Weitergabe an das Wirtschafts¬
ministerium schriftlich vorgebracht werden.

Aps der Stadtratssitzung
Verkehrsangelegenheiten. Zur Verbesserungder Verkehrsverhältnisse und Verkehrsver¬

bindungen im Vorortverkehr ist die Gründungeiner Verkehrsgesellsbjiaft in Aussicht genom¬men. Um die Fremdenverkehrswerbung fürKarlsruhe zu beleben, soll auch wieder einVerkehrsverein gegründet werden.
Kleingartenanlage. Zwecks Gewinnung wei¬terer Schrebergärten wird im Gewann Forst¬lach zwischen Weiherfeld und Rüppurr bereitskahl gehauenes Gelände zur Verfügung gestellt.
Rauchverbot in den Straßenbahnwagen . Beider Stadtverwaltung sind in letzter Zeit wie¬derholt berechtigte Klagen über das Rauchenin den Straßenbahnwagen eingekommen. DerStadtrat hat beschlossen, das Rauchen inden Straßenbahnwagen und zwar sowohl lnden Motor- als auch in den Anhängewagenund auf den Plattformen zu verbieten .
Straßenumbenennung. Die im Jahre 1945 imStadtteil Hagsfeld in „Gänsloch“ umbenannteMaikowski-Straße heißt von nun an Gerold-Straße.

Trauerbeflaggung am Rathaus
Das Karlsruher Rathaus zeigte am gestrigenTage aus Anlaß des Todes des früheren Direk¬tors der Militärregierung Württemberg-Baden,Oberst W. W. Dawson , Trauerbeflag¬gung . Diese Bekundung menschlichen Mit¬gefühls der Karlsruher Stadtverwaltung galteinem Manne, der in seiner vorigen Positionals Leiter der Militärregierung und obersterInhaber der Landessouveränität in der schwer¬sten Zeit unserer Heimat sich als aufrichtigerFreund unseres Landes und humaner Fördererder Interessen unseres Volkes erwiesen hat . B.

Eine Resolution Durlacher KatholikenBei einer großen Versammlungim dichtgefüll¬ten Saale des Christkönigshauses inD u r 1 a c h , unterschrieben 757 deutsche Men¬schen folgende Resolution : „Die .Aussie¬delung“ von 18 Millionen Ostdeutschen, dieWegführung der deutschen Kohle und unzähli¬ger deutscher Betriebe ins Ausland, die Abhol-züng der deutschen Wälder, die Forderungenbenachbarter Staaten nach der Oder-Neiße-Grenze, dem Saargebiet und dem Ruhrgebietu . a. bedeuten das Todesurteil des deut¬schen Volkes . Es ist uns unbegreiflich, daßchristliche Männer des Auslandes in den letztenWochen ausdrücklich diese haßerfüllten For¬derungen mitunterschrieben haben. Die Ver¬wirklichung dieser Friedensbedingungen bedeu¬ten den Tod des deutschen Volkes und jedeseinzelnen Deutschen. Die christlichen Politiker,

die mit solchen Friedensbedingungen einver¬standen sind, handeln genau so wie ein Mensch ,der mit dem Messer seinem wehrlosen Opferlangsam aber sicher den Hals durchschneidet.All diesen sogen . Friedensbedingungen gegen¬über sprechen wir es aus : DerHaß ist be¬graben ! Die Liebe Christi hat die
Weltregierung angetreten !“

Adoptiertes Glück
Sonja Henie , das einstige „Häseken “ der Berliner ,spielt die Hauptrolle in dem entzückenden Eisfilmder 20th . Century Fox „Adoptiertes Glück “ , der inden G1 o r i a -Lichtspielen gezeigt wird . Die Szeneriefür eine nette , aber obenflächliche Handlung bildetSun Valley , Amerikas internationaler , eleganter Win¬terkurort . Glitzerndes Eis , stäubender Schnee , strah¬lende Wintersonne , große Liebe und viel Eifersuchtsind die Attribute dieses unterhaltsamen und amü¬santen Wintersportfilms . Dazu Glenn Miller , eine derin Amerika beliebtesten Jazz -Kapellen mit schmissi¬gen Rhythmen und raffinierten Arrangements , diejeden Nicht - Jazz -Freund für sich gewinnen müßten .Das beste Step -Tänzerpaar der Staaten , die Nicho -las Brothers , zeigen in einem turbulenten Auftrittihre Künste . Eine herrliche (allerdings etwas unver¬mittelt in das Geschehen eingebaute ) Eisrevue , mär¬chenhaft ausgestattet und äußprst gut ausgenommenin Schwarz -Weiß -Technik , sowie zünftige Schußfahr¬ten begeistern den Zuschauer . John Payne ist derliebenswürdige Partner der großen Eislaufkünstlerin .H . Bruce Humberstone führte mit kundiger Handausgezeichnet Regie . M .M.

Gastliches Karlsruhe - gastliches Baden !
Warum Ostvertriebene sich bei uns heimischer fühlen als anderswo

An welchen Tagen gibt es Milch ?
Das Ernährungsamt der Stadt Karlsruhe läßtab 9. Februar 1947 an allen Milchgeschäfteneinen Wochenplan aushängen, aus demzu ersehen ist, an welchen Tagen esE - Milch(zu deutsch Magermilch oder entrahmte Frisch¬milch) und Buttermilch gibt. Erwachsenehaben je Ausgabe auf % , Jugendliche und Kin¬der je Ausgabe auf K Liter E-Milch Anspruch.Alte Leute über 70 Jahre erhalten täglich zu¬sätzlich 'A Liter E-Milch. Die Ausgabe der fürSonntag zustehenden Menge erfolgt an die über70jährigen am Montag . An diesem Tag erhaltenalso die über 70 Jahre alten Personen % LiterE-Milch . Wenn die Milch sin einem Tage nichtreichen sollte, muß sie am nächsten Tage

Verminderung der Industriekapazität wäh¬rend der französischen Besatzungszeit. DieFrist zur Abgabe der Formblätter über Ma¬schinenverluste während der französischen Be¬satzungszeit wird bis 17. Februar 1947 verlän¬gert . Formblätter sind bei der Industrie- undHandelskammer sowie der Handwerkskammerab 14. Februar wieder erhältlich.
Die Spruchkammer I wird am Samstag, den15. Februar , in der öffentlichen Sitzung imSchwurgerichtssaal gegen 3 Betroffene den An¬trag auf Einreihung in Gruppe I der Haupt¬schuldigen stellen: Helmut Reißner , Zim¬mermann, Karlsruhe , Mahlbergstr. 36, NSDAP1 . 7. 1925 bis 31 . 12. 1932 und 1 . 1 . 1940 bis 1945,

Gastlichkeit ist eine Tugend, die zuletzt einertiefen Menschlichkeit und echten Christlich¬keit entspringt . In normalen Zeiten koppeltsich mit der Gastlichkeit eine gute PortionGeschäftstüchtigkeit; denn ein gastliches Landund eine gastfreundliche Stadt werden stetsund gerne von Fremden aufgesucht, und Frem¬denverkehr bringt Geld ins Land und in dieStadt . Heute haben wir zwar auch wiedereinen starken „Fremdenverkehr “
, der aberkein Geld einbringt , im Gegenteil uns eineUnmenge Geld kostet.

Hunderttausende von deutschen Menschen ausdem Osten kamen als Fremde ohne Hab undGut, meist krank und elend, zu uns, um hiernicht einen vorübergehenden Gastaufenthalt zusuchen, sondern um eine neue dauerhafte Hei¬mat . zu finden.
Bei allen Schwierigkeiten und Unzuträglich¬keiten , die mit einer solchen Massenumsiedlungvon Menschen notwendigerweise verbundensind, ist es doch gelungen, in wenigen Monatendiesen „Fremden“ aus dem Osten bei uns eine .Bleibe zu geben, die zwar in keinem Fall denHöchstgrad von Gastlichkeit darstellt , aber dochden guten , alten Ruf der badischen undKarlsruher Gastlichkeit erneut recht¬fertigt .
Immer wieder kann man aus dem Mundevon Ostvertriebenen , die beispielsweise ausBayern zu uns kommen, um ihre nach Karls¬ruhe und Umgebung eingewiesenen Verwand¬ten zu besuchen, hören, daß es für sie geradezueine seelische Erleichterung sei , einmal ausdiesem Bayern herauszukommen in eine Stadtund in ein Land, wo man ihnen noch freund¬lich und gastlich begegnet, und wo sie nicht,wie in Bayern und auch im Schwäbischen , fastals Aussätzige angesehen und als Menschen3. und 4. Klasse meist grob und abweisend be¬handelt würden . Läßt sich verstehen! Einmal

temberger wohltuend bemerkbar macht. Dochdie eigentlichenGründe für das oft grobschläch¬tige und unfreundliche Verhalten unserer süd¬deutschen Nachbarn liegen im rein Materiellen.Von Krisen- und Notzeiten wurden die Bayernund Württemberger nie so gepackt wie unsereMenschen am Oberrhein, in Baden, die zu allenZeiten im Mittelpunkt der leidvollen deutschenGeschichte standen und von den Auswirkungender vielen Kriege, die sich auf süddeutschemBoden abspielten, immer am härtesten betrof¬fen wurden . Die Badener haben die bitterenFolgen des ersten Weltkrieges, die in der Welt¬wirtschaftskrise anfangs der 30er Jahre ihrenHöhepunkt erreichten, viel stärker zu spürenbekommen als Württemberg und Bayern . Auchnach dem zweiten Weltkrieg ist das Land amOberrhein einer viel größeren Belastungsprobeunterworfen als dia^ ibrigen Länder der US-Zone . Die Menschen Bei uns zulande empfindendeshalb auch ganz anders die Not . und dasElend derer, die, noch ärmer als sie selbst,zu ihnen gekommen, sind.Die Gastfreundschaft der Karlsruher und sei¬ner ländlichen Umwohner auf der Hardt , imPfinz- und Albtal wurde schon immer bei vie¬lerlei Anlässen gerühmt . Erinnern wir uns nuran den großen deutschen Feuerwehrtag inKarlsruhe vom Jahre 1932 . Damals waren dieFestgäste aus allen Ecken und Enden Deutsch¬lands voll des Lobes über die Gastlichkeit derBadener und ihrer Landeshauptstadt .
„Eigenlob stinkt , fremdes Lob klingt“, könnte ,man sagen, hier aber wird nur festgestellt,was andere über uns sagen, nicht zuletzt jene,die als Heimatvertriebene zu uns kommen undsich wundern , daß es noch Menschen in einerdeutschen Stadt gibt, die freundlich mit ihnenreden und sie sogar ein Stück Wegs begleiten,wo es nottut , um sich in der fremden1 Stadt zu¬recht zu finden. Und das trotz der eigenen Not,mit der bei uns jeder vollbepackt ist. Gar man-

n a c h g e l i e f e r t werden. Im allgemeinen ha- 1927—1931 Kreisleiter von Adelsheim, bis 1931 aus dem bayerisch-schwäbisthenVolkscharakter, chen dieser“ Heimatsuchenden aus dem Osten
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ben die Milchgeschäfte die genügenden MengenMilch , um den neuen Verteilermodus einhaltenzu können. Sollte keine Buttermilch geliefertwerden, wird dafür E-Milch ausgegeben.Nach dem für die Woche vom 9. bis 15. Fe¬bruar geltenden Verteilerplan wird am Montagund Samstag in allen 16 Stadtbezirken E-Milchbzw. Buttermilch ausgegeben. Am Mittwoch nurin der Südstadt, Mühlburg, Grünwinkel, Dax¬landen, Knielingen, Oststadt und Duriach, amDonnerstag in der Innenstadt (Ost und West),

Gauredner . 1926— 1931 * Ortsgruppenleiter inMerchingen. Fritz Scharpfenecker , kauf¬männischer Angestellter, Karlsruhe, Adlerstr.2a, NSDAP 1931—1945, Gaustellenleiter, 1938Gauhauptstellenleiter , 1942—1943 Hauptgemein¬schaftsleiter, 1934 — 1945 hauptamtlich beider Gauleitung, 1937 Parteikanzlei. München,1937 bei der Leitung des ReichsparteitagesNürnberg . Karl Adelmann , Dipl.-Ing., Karls¬ruhe , Beiertheimerallee 14, NSDAP 1 . 1 . 1932bis 1945 , Gaurundfunkstellenleiter 1938—1941,

wobei zu berücksichtigenist, daß in einer rauhenSchale oft ein guter Kern steckt, was sich be¬sonders bei den in Baden und Karlsruhe ansäs¬sig und heimisch gewordenenBayern und Würt-

konnte man in diesen Wochen und Monatenschon sagen hören : In Karlsruhe und Badenmöchte es uns gefallen, hier wollte man gernebleiben, die Menschen sind einem gut ! L. A.

Landesparfeiausschuß der CDU in SchwetzingenAm vorletzten Sonntag fand im Rathaus zuSchwetzingen eine Tagung des Parteivorstan¬des und des Parteiausschusses der CDU Nord¬baden unter Leitung des 1 . Bürgermeisters

Aussprache wurden die politischen und wirt¬schaftlichen Probleme unseres Volkes und derPartei zum Teil auch kritisch besprochen. EinAntrag auf Einführung der Parteipresse , zu
Südweststadt, Weststadt, Beiertheim, Bulach, Angestellter der Gaurundfunkstelle seit 1 .5 .1934 . , Heurich statt , an der neben den Mitgliedern dem der Lizenzträger der „BNN“ Karlsruhe,
Weiherfeld, Dammerstock, Rüppurr , Rintheimund Hagsfeld. Demnach erhalten sämtliche Ver¬braucher an drei Tagen in der Woche je ein% bzw . Yk Liter E-Milch bzw . Buttermilch .Dienstag und Freitag wird in keinem Stadt¬bezirk Mager- oder Buttermilch ausgegebenmit Ausnahme an die über 70 Jahre alten Per¬sonen, die täglich zusätzlich % Liter E-Milcherhalten . "
Die Verbrauchermögen sich im eigensten Inter¬esse jede Woche an dem Verteilerplan, der inihrem Milchgeschäft aushängt, orientieren, anwelchen Tagen Mager - bzw. Buttermilch aus¬gegeben wird.

★
Gewährung einer Zulage an Schwerbeschä¬digte. Über die vorgesehene Ausgabe einerZulage an Schwerbeschädigte mit einer Er¬werbsbeschränkung von 60 % und mehr(Kriegsversehrte, Unfallversehrte und Gleich¬gestellte) ab der 99. Zuteilungsperiode ergehtrechtzeitig eine eingehende Bekanntmachung.Es wird gebeten, von vorherigen Anfragen undAnträgen an das Ernährungsamt abzusehen.Arbeitseinsatz für Kurzarbeiter . Die männ¬lichen Betriebsangehörigen, die in Karlsruheund Durlach wohnhaft sind und bei den nach¬stehend aufgeführten Firmen in Arbeit stehen,werden aufgefordert, sich am Freitag , 14. Fe¬bruar , vormittags 10 Uhr, in ihrem Betriebzwecks Arbeitseinsatz einzufinden. Ausgenom¬men davon sind Schwerbeschädigte. Die Aus¬zahlung der Kurzarbeiterunterstützung oderAusfallvergütung wird von der Meldung ab¬hängig gemacht. Industriewerke Karlsruhe , Jun¬ker & Ruh, Haid & Neu, Gritzner-Kayser , Ba¬dische Maschinenfabrik Durlach (vorm. Sebold),Ritter AG. und Wolff & Sohn , Karlsruhe.Das Versorgungsamt Karlsruhe aufgelöst. Diebisherigen Aufgaben sind ab 1. 2. 1947 an eineneue Dienststelle übertragen . Diese führt die

Bezeichnung „Landesversicherungsanstalt Ba¬den, Abteilung K. — B . Außenstelle KarlsruheKriegsstraße 103“.

Anschrift der Briefsendungen nach Polen. Diepolnische Postverwaltung teilte mit, daß Brief¬sendungen nach Polen und nach den unterpolnischer Verwaltung gestellten deutschenGebieten, auf denen der Bestimmungsort nachdeutscher Bezeichnung angegeben ist, wieWarschau, PÄsen, Bromberg, usw. oder die zu¬sätzlich irgendeine andere deutscheBezeichnungtragen wie Ostpreußen, Deutschland, Germany,besetzte Gebiete und ähnliche, werden nicht
ausgehändigt, sondern an den Absender zu¬rückgesandt. Bei den Postämtern liegendeutsch-polnische Ortsverzeichnisse der frag¬lichen Orte auf.

des Ausschusses auch die Landtagsabgeordne¬ten der CDU-Fraktion teilnahmen. Währendin der Parteivorstandssitzung vor allen Din¬gen organisatorische Fragen und hier insbe¬sondere wieder Jugendfragen im Anschluß anein Referat des neuen Jugendsekretärs OttoDullenkopf behandelt wurden, war di4überaus stark besuthte Tagung im Anschlußan ein umfassendes politisches Referat desParteivorsitzenden der Besprechung der poli¬tischen Tagesfragen und den grundsätzlichenAufgaben der CDU gewidmet. Einstimmigwurde der Antrag auf Bildung einer überzona¬len Leitung der gesamten CDU angenommen.In einer mehrstündigen , überaus lebhaften

Im Konzentrationslager Dachau
Im Karlsruher Bonifatiussaal sprach am

Sonntagnachmittag und -abend Bibliotheks¬direktor Heinrich Auer vom Deutschen Cari¬tasverband über seine Inhaftierung im Kon¬
zentrationslager Dachau , in das er als Geg¬ner der nazistischen Weltanschauung i. J . 1943
eingeliefert wurde . In einem fast zweistündi¬gen fesselnden Vortrag schilderte DirektorAuer das qualvolle, zu einem langsamen Dahin¬siechen verurteilte Leben.

Aus der grauenhaften Fülle der Dachauer Er¬lebnisse und Geschehnisse , die in ihren Einzel¬heiten seit demZusammenbruchder Nazidiktaturdurch Wort und Schrift, durch Film und Fotound durch zahlreiche Gerichtsverhandlungen inder ganzen Welt bekannt wurden, griff DirektorAuer die erschütterndsten Bilder herausund stellte sie in lebendiger Anschaulichkeitvordas geistige Auge seiner Zuhörer. Daneben be¬richtete er auch von Eindrücken und Erfahrun¬gen , die ein wenig die finsteren Tiefen nazi¬stischer Verkommenheit aufhellen. Hier war esein Wachmann, der sich ein menschlich fühlen¬des Herz bewahrt hatte , dort ein Krankenpfle¬ger, der half , wo er helfen konnte

Mit den stärksten Eindruck empfing Direk¬tor Auer von einem kommunistischen Trans¬portarbeiter mit der Nr. 9, der als Stubenäl¬tester Brot und Kartoffeln peinlichst gerechtunter seinen Stubengenossen verteilte und keinStück und kein Gramm mehr für sich behielt,der jedem mit Rat und Tat beistand, der nach9 Jahren KZ an Hungertyphus starb , dem seineStubenkameraden einen Sarg zimmerten, damiter nicht ins Massengrab geworfen würde, demsie ein Totenhemd bereiteten und die erstenmühsam zusammengesuchten Frühlingsblumenin die erstarrten Hände drückten.
Die religiöse Betreuung der KZler war offi¬ziell nicht gestattet , aber die in großer Zahl in¬haftierten Priester und Geistlichen verschiede¬ner Nationalität fanden auch so den Weg zudenen, die nach den Tröstungen der Religionverlangten . Direktor Auer erklärte abschließendgegenüber jenen , die solche KZ-Schilderungenallzugeme als unwahr oder zumindest übertrie¬ben abtun möchten, daß er mit seinem ehrlichenNamen für die Wahrheit dessen einstehen könne,was über das KZ Dachau gesagt und geschrie¬ben wurde . L. A.

Baur, unter Erläuterung des Wesens der lizen¬sierten Tagespresse Stellung nahm, löste einelebhafte Ausprache aus. Mit einem markantenSchlußwort des Parteivorsitzenden , Bürger¬meister Heurich, Karlsruhe , fand die Tagung,die im Geiste des Willens zu einer vertieftenchristlichen Politik auf allen Gebieten desstaatlichen Lebens verlief , ihren eindrucksvol¬len Abschluß. B.★
Freiw . Ehrendienst am Samstagnachmittag : DerTreffpunkt zur Ableistung des Ehrendienstes amSamstag , 15. Febr ., ist auf 13 Uhr — Eingang Kaiser¬passage (Ecke Wald - und Kalserstr .) — festgesetzt .Ortsverein Rotes Kreuz . Am Sonntag , 16 . Febr „14 Uhr , findet die Wahlversammlung in den Räumender Volks - und Werkküche , Scheffelstraße 37 , statt .Auf der Tagesordnung stehen wichtige Beschlüsse ,Wahl des Vorstandes und Annahme der Satzungen .

Auslandsvorträge . Am kommenden Montag , 17.Febr ., spricht im Redtenbacher Hörsaal der Techn .Hochschule , 19,15 Uhr , Herr Dr . Hans Lehmann ,Schriftleiter und außenpolitischer Redakteur der„Neuen Zeitung “, München , über das Thema : „Ita¬lienische Gegenwart — ein Überblick über innen -und außenpolitische Probleme “.
Der Sängerbund Vorwärts , Duriach , führt am Sams¬tag , 22 . Febr . , 20 Uhr , im Lokal „Zur alten Resi¬denz “ seine Generalversammlung durch .
Geburtstage . Friedrich B i p p e s , Rüppurr , LangeStraße 39 , beging am 9. Februar seinen 83. Geburts¬tag . Am 12. Febr . feierte Karl Müller . Schützen¬straße 63a, sein 80. Wiegenfest .

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht vom Amt für Wetterdienst KarlsruheFrostwetter anhaltend , Vorhersage gültig bis Freitarj »abend : Wolkig bis heiter , stellenweise Nebelbildung . Ta¬geshöchsttemperatur um 0 Grad , nachts Frost bis minus10 Grad . Schwachwindig .

Rhein wasserstande
12. 2. 47 : Konstanz 253 (+ 1) , Breisach 91 (+ 1) , Stras¬burg 125 (—3), Maxau 315 (+ 1) , Mannheim 165 (—3),Caub 379 (—7).

Herausgegeben unter Mllitär -Regierung -Lizenz US »WB - 101Verantwortliche Schriftleiter : Walter Schwerdtfeger undWilhelm Baur. — Nachrichten : DENA (Deutsche Allgem .Nachrichten -Agentur ) , DPD (Deutscher Pressedienst Brit.Zone) , AP (Associated Press ) , SNB' (Sowjet . Nachr .-Büro),iNS (Internat . News Service ) . — Für Rücksendung Dichtverlangter Manuskripte wird keine Gewahr übernommen .DAS WORT DER JUGENDv .
Der Weg zur Hoffnung

Dürfen wir hoffen?
Diese . Frage ist wohl eine der größten Fra¬gen , die sich uns jungen Menschen, der Hoff¬nung und Ideale des Lebens Betrogenen undBeraubten, oft aufdrängt .
Dürfen wir wieder an das Leben glauben,an eine bessere Zukunft, in der das Lebenlebenswert ist? Oder werden wir wieder be¬trogen?
Viele von uns werden sagen, ich kann nicktmehr glauben. Sie werden sagen, wir könnenwohl die Erkenntnis erlangen, daß Gutes er¬strebt wird , daß vielleicht einmal ejne bessereZeit wieder kommen mag, aber daran glau¬ben, das können wir nicht mehr./Wie könnten wir auch , wo uns doch täglichdas große Elend vor Augen steht und einemsolchen Glauben an das Leben — Hohnspricht ! —
Und doch können wir hoffen ! Nein, wirmüssen sogar. Wir sind es dem Leben -schul¬dig, sofern es uns noch heilig ist, sofern wirnoch ein Schuldgefühl, ein Pflichtgefühl demLeben gegenüber empfinden.

'Sofern wir unseinmal nicht sagen wollen, „Mensch , du hastumsonst gelebt“ , oder was noch viel bittererist , sich einmal sagen zu müssen, „Mensch ,wie hast du dich um dein Leben betrogen“.Es gibt keine Zeit und sei sie noch soschlecht , in der zu leben das Leben nicht le¬benswert wäre.
Nein, gerade die härteste Zeit ist es , dieunser Dasein erheben kann . Wenn wir dieKraft aufbringen und den festen Willen,selbst Herr und Meister unseres Lebens wer¬den zu wollen.
Denn die Tat ist es, Freunde , die uns wie¬der frei machen kann, die uns Lust, Freudeund Hoffnung zum Leben schenkt.
Die Tat ist es , durch die uns immer wiederneue Kräfte 'Zuströmen.

Die Tat ist es , die unserem Leben erst dieWeihe und Erfüllung gibt.
Keine große, gewaltige, überragende Tat. —Nein, jeder einzelne nur soviel , wie ihm anMaß zugedacht ist. Aber das muß er “ ganzund voll und gut wollen!
Wieviele von uns harren eines Wunders,das uns eine bessere Zukunft schafft. Es sinddie, die haltlos von einem Tag in den anderenirren , von einem heißen, inneren Drang ge¬trieben , der nach Leben schreit. Die glauben,diesen gewaltigen Trieb im Trubel des Lee¬ren , im Lauten , Klanglosen ersticken zu müs¬sen, — und kehren daraus immer wieder unge¬stillter und unbefriedigter denn je zurück. Siewarten des Wunders! —

Freunde , euch rufe ich zu , ihr werdet ver¬gebens des Wunders harren , wenn ihr den
Weg nicht zu euch findet, . denn ihr seid es ,die das Wunder wirken müßt. Indem ihr eucheinmal von allem losreißt, das die edlen Ei¬
genschaften in euch knebelt, und wenn eseuch noch so hart ankommt. Beißt die Zähneaufeinander , ballt die Hände und redet eucheinmal! Indem ihr einmal ganz still in euchlauscht und auf die Stimme hört , die aus euch
spricht, die euch zur Erkenntnis ruft . Es istdie Stimme des Lebens. Sie fordert , daß ihreuch freimacht, daß ihr euch aus dem Gemei¬nen herauswinefet, um für die Gemeinschaft
zu leben.

Ist ein solches Leben nicht lebenswert? —Hätten wir dadurch nicht erst das Recht,Mensch zu sein, eine Persönlichkeit zu seinuns erworben? —
Wir sind noch jung , vor uns liegt noch dasLeben, und mag es noch so düster scheinen,wenn nur in uns die Sonnen leuchten, ein rei¬ner Glaube, ein fester Wille herrscht, dannmuß sich uns das Düstere beugen und neueWende , frohe Hoffnung wird sich zeigen .

Edwin Cramer.

Das Kind
Der Erzieher will das Kind mit einem

Schlage fertig und vollkommen haben; erzwingt ihm eine Ordnung, eine Selbstbeherr¬schung, eine Pflichttreue , eine Ehrlichkeit ab ,die die Erwachsenen sich dann mit staunens¬werter Geschwindigkeit abgewohnen! Wenn essich um die Fehler der Kinder handelt, siebtman im Hause wie in der Schule Mücken ,während man täglich die Kinder die Kameleder Erwachsenen schlucken läßt ! Neun Mal vonzehn vor den Fehlem der Kinder ein Augezuzudrücken, sich vor unmittelbaren Eingrif¬fen, die meistens Fehlgriffe sind, zu hüten,aber anstatt dessen seine ganze Wachsamkeitauf die Bildung der Umgebung zu richten, inder das Kind heranwächst, und auf die Er¬ziehung, die man sich selbst angedeihen läßt— das ist die Kuns^ der natürlichen Erziehung.Aber Erzieher zu finden, die' tagaus tageinzielbewußt die Umgebung und sich selbst er¬ziehen, ist noch eine seltene Erscheinung.
Ellen Key.

„Die Falken"
Die sozialistische Jugendbewegung Ist ein freiwilligger Zusammenschluß junger Menschen im Alter von .6—20 Jahren . Aufgabe der Bewegung ist , ihre Mit¬glieder im demokratischen und sozialistischen Geistezu erziehen . Sie will mithelfen die Jugend vor wirt¬schaftlicher Ausbeutung und Unterdrückung zuschützen . Sie will mithelfen , gegen die geistige undkörperliche Verwahrlosung der Kinder und Jugend¬lichen zu kämpfen , sie zur kameradschaftlichen Hilfe ,Sauberkeit im Denken und Tun und zur Verantwor¬tungsfreudigkeit zu erziehen .Sie will Erziehungseinrichtungen für Kinder undJugendliche zur Ausgestaltung ihrer Freizeit schaf¬fen und fördern , Kinder - und Jugendgruppen , Kin¬derspiel - und Sportplätze , Kinder - und Jugendheime , .Büchereien und Leseräume , Landheime , Jugendher¬bergen und Zeltlager . Vorträge und Aussprachen sol¬len die älteren Jugendlichen zu verantwortungsbe¬wußten , -selbständig denkenden , demokratischenStaatsbürgern erziehen und ihnen das grundlegendeWissen vermitteln , das sie später zu politischen Ent¬scheidungen im Interesse von Gemeinde und Vater¬land befähigt . Internationale Zeltlager zusammenmit der sozialistischen Jugend des Auslandes , werdendazu beitragen , den Horizont zu weiten und , dieVölkerverständigung zu fördern .

Freunde und Interessenten können sieh melden :für Karlsruhe Stadt und Land im Sekretariat Karls¬ruhe , Gottesauerstraße 19.
Briefverkehr

zwischen deutscher und amerikanischer JugendDie Abteilung für Erziehungsfragen der amerikani¬schen Militärregierung hat sich bereit erklärt , Briefedeutscher Jugendlicher , die Volks - und Höhere Schu¬len sowie Universitäten besuchen , als Einzelbriefeoder geschlossene Gruppenbriefe von Klassen undSchulen , welche die Lehrer im Auftrag ihrer Schü¬ler schreiben , an amerikanische Jugendliche weiter¬zuleiten . Die Briefe müssen an die „Division of in¬ternational educational relatlons , us Office of eduea -tion , Washington 25 D . C .“ adressiert werden .Ferner hat die Jugendabteilung der amerikani¬schen sozialen Wohlfahrtsvereinigung zugesagt , dieZusammenarbeit zwischen den deutschen und ameri¬kanischen Jugendgruppen zu unterstützen und anihr Milzunehmen . In Zukunft können Briefe jun¬ger Deutscher , die entweder in Gruppen zusammeiVgeschlossen sind oder an einer Verbindung mit ameri¬kanischen Jugendgruppen interessiert sind , an die„Youth Division national social welfare assembly 134Street , New York 22 , N . Y .“ gerichtet werden .Um die Korrespondenz zu erleichtern , wird gebe¬ten , daß jeder einzelne Brief am Anfang oder EndeAngaben über Alter , Geschlecht , Schule und beson¬dere Interessen enthält . In Gruppenbriefen sollebenso Alter und Geschlecht sowie Stärke und Be¬zeichnung der Gruppe der Schreiber enthalten .sein .Mit Rücksicht darauf , daß ein Teil der amerikani¬schen Jugend we'hig Erfahrung in fremden Sprachenhat , ist der Gebrauch der englischen Sprache in denBriefen zu empfehlen . Mit diesem Plan hofft dieamerikanische Regierung eine Möglichkeit zur inter¬nationalen Verständigung zwischen der deutschenJugend und der übrigen Welt zu schaffen .Während der letzten Monate hat sich , wie ' dieamerikanische Militärregierung bekanntgab , die deut¬sche Jugend an die amerikanischen Behörden ge¬wandt und um Hilfe für die Aufnahme des Brief¬wechsels mit der amerikanischen Jugend gebeten .Hunderte von Briefen dieser Art sind . bei der„Stimme Amerikas “ und anderen öffentlichen oderprivaten Organisationen in den Vereinigten Staateneingegangen . Der ernsthafte Wunsch , nach Jahrender Abgeschlossenheit wieder in Kontakt zu der übri¬gen Welt zu kommen , wird in Amerika als gesundesZeichen dafür angesehen , daß die deutsche Jugendihre soizale und kulturelle Isolierung aufgeben will .
i ★

Jugenddiskussionsring . Am Freitag , den 14. Febr .,findet abends 20 Uhr im Gasthaus „Zum weißenBerg “ (Ecke Wald - und Erbprinzenstraße ) eine Zu¬sammenkunft des Karlsruher Jugenddiskussionsringsstatt . Das Thema des Abends lautet : „Die Aufgabeder Jugend " .

Schach - Post
Aufgabe Nr . 33

v . Willi May , Mannh . , Schachkonkreß 2T. 12. — 31 . 12. 4$zu Hdbg . mit dem 1. Pr . ausgez . : Motto : „ Sternenbanner "*

Matt in 2 Zügen
Kontrollstellung :

Weiß : Kh4 , Dc6 , Tf2 t gl , Le2 , Sc3 , g2 ; Bb5 , d5, e4 (10 St.) .Schwarz : Kd2, Tb4, Lbl , Sa2i Bb3 , c2 , d4 (7 Steine ) .
Die vom Bad. Schachverband gestarteten MannschafU -

kärapfe , welche in Zehnermannschaften ausgetragen wer¬den , zeigen folgenden Halbzeitstand :
Durlach 1. Mannsch . — Pforzheim 1. Mannsch . 7 :3 fürDurlach ? Durlach 2. — Pforzheim 2. ebenfalls 7 :3 für Dur¬lach ; Karlsruhe 1. — Duriach 1. 6Va:3H für Karlsruhe ;Karlsruhe 2. — Durlach ' 2. 7% # M für Karlsruhe ; Pforz¬heim 1. — Karlsruhe 1. 5 :5 unentschieden . Pforzheim 2. —Karlsruhe 2. 4 :6 für Karlsruhe .
Karlsruhes 1. Mannschaft führt also mit 11% , die 2.Mannschaft mit I3<M Punkten vor Durlach 1. mit 10% undderen 2. mit 9% sowie Pforzheim 1. mit 8 und deren 2 .Mannschaft mit 7 Punkte .
Um auch den kleineren Vereinen ? die dem Bad. Schach¬

verband angeschlossen sind , die Möglichkeit , Mannschafts¬
kämpfe auszutragen zu geben , werden sämtliche Vereine
gebeten , ihre Anschrift sowie Wünsche usw . an den Be¬
zirksleiter , Herrn Max Eisinger , Karlsruhe , Eisenlohrstr . 43,an richten . C . Becker . Duriach , Auerstraße 2*

%
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FamÜteft ’NachrlchUn
Max Printz , Privatmann , ist a . 9. 2 . in B.-Baden verstört ).

Beerdig , in Karlsruhe : Fredtaq . 11 Uhr Trauerfeier im
Krematorium , ln tiefer Trauer : Minna Printz qeb . Jun .
ker , u . Angeh , Khe . , Richard -Waqner -Str . 6.

Frau Ober !« , mein 1b. Mann u . gt . Vater , ist überrasch ,
schnell von uns geganq . Für erwies , Anteilnahme dankt
herzlichst : Frau Maria Oberie und Kind. • Karlsruhe »
Augartenstraße 54 .

Gottlob Roller , Filialleiter a . D. f starb nach kurzer Krank¬
heit am 6. 2. Für erw . Teiln . sowie Kranz - u . Blumen,
spenden herzl . Dank . D . tr . Hinterbl . Khe . . Luisenstr . 24.

Franz Eberl « : N . bang . Wart ;, a . ein Wiedersehen erhielt ,
wir d . tr . Nachr . , d . m . tb . Mann , m . qt . Sohn , Bruder
u . Scbwgs . a . 28 .5.45 dch . ein trag . Schicks , in Colmar
verst , ist . I . tf . Schm . : Fr . Paula Eberle geh . Enghofer .

Peterle , uns . aller Sonnenschein , entschl . am 9. 2. 4?
im Alter von 6 Monaten , ln tiefem Schmerz : Egon
Thrieme und Frau . Khe . , Sophienstraße 21. 6

Hedwig Schwall geh. Periao , uns . lb . herzensqt . Mutter ,
ist a. 11. 2. L A . v. 84 J . wohlvorber . in den ewigen
Fr. eing . L C Tt . : W . Betz u . Fr . Flora geb . Schwall .
O . Schwall m. Pr . Rosa . Beend. 13.2. , 15 U.» Frdh , Daxl .

Are Verlobung geben bekannt :
Gertrud Stohr — Barn «y X. Welch . Februar 1947. Bretton

i . Ba . , Weißhoferstr . 14. Josephine/Texas , USA,
Hannelore Nefl — Robert Borho. Khe ., Augartens tr . 24,

Ihre Vermählnng geben bekannt :
WUU Stes — Lenore Sles geh. Wagner. 13. Z. 47 . Tragung:

Matthäuskirche , 14 Uhr .
Polchlopek , stod . Ter . pol . — Doris Polchlopek geb .

SchIIec . Kb«.-Rüppurr , Rastatter Straße 124, am 15. 2. 47 .
Geboren :

Belg « Lina ist axvgek . ln dankb . Freude : Jos . Tbomaier u.
Frau Liselotte geb . Schneid » , z . Zt . A . Diakkr ., Dr. Lutz.

Heinz Kurt Leo ist angefc*, 8. 2. 47. Kurt Ewald u . Frau ,
Anny , geb . Wittmann .

Siegfried : Sieglindes Brüd . ist dal Alb . Leppert , Reg .-Insp .,
u . Frau Rosel , Jollystr . 37 , Priv .-Klinik Dozent Dr. Römer .

Veranstaltungen

Pali , HorrensU . 11, Tel . 2502 zeigt tägl . um 15.00 , 17.30 und
20 .00 Uhr Heinz Rühmann in „Die Feuerzangenbowl «"
nach dem bekannten Roman von Heinrich Spoerl . Vor¬

verkauf 10.00 bis 12 00 Uhr .
Roxy -Lichtspiele , Waldstr . 30 . Der erfolgr . Ufa-Film „Da¬

mals '1 mit Zarah Leander , Hans Stüwe u . Jutta ▼. Alpen
in den Hauptrollen , Beginn : 15.00 , 17.30 und 20.00 Uhr.
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten im Vorverkauf von
10—12 Uhr für den gleichen und folgenden Tag .

Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Durlacher Tor) . „ Gaslicht
und Schatten " . Heute letzter Tag . Ab morgen bis 20. 2.
47 .»Das goldene Tor "

, ein packender Pllm , der an der
* Grenze zwischen USA und Mexiko spielt . Anfangszeiten :

15.00 , 17.30 und 20 Uhr . Vorverk . tägl . ab 13.30 Uhr .
Gloria -Palast (Rondellplatz ) . Ein ungewöhnl . Erfolg . Sonja

Henie , die weltbek . Eiskunstläuferin tt . gefeierte Film¬
darstellerin in dem groDort Wintersportiilm /»Adoptier¬
tes Glück " mit Jöhn Payne , Lynn Bari in den Haupt¬
rollen U. dem berühmten Tanzorchester Glenn Miller .
Tägl . 4 Vorst . Beginn : 13.00 , 15.00 , 17.30 u . 20.00 Uhr .
Kassenöffnung 12.30 Uhr . Vorverkauf von UL—12 Uhr für
ien gleichen und folgenden Tag . /

. .Die Kurbel " , / Kaiserstr . 211. Ein Welterfolg des amerlk .
Film« . Ein neues Meisterwerk Cecil B. de Milles —-■Der
Regisseur des unvergessenen Grofefilme, — Ben Hur —
Cleopatra — Zehn Gebote — , ,D;e Frau gehört mir "
(Union Pacific ) mit Barbara Stanwyck , Joel Mc Crea . Inf.
d . Länge dies . Programms Anfangsz . : 12.30 , 15.10, 17.50
u . 20.40 Uhr . Kassenöffnung 12 Uhr . Vorverkauf tägl . von
10—12 Uhr . Telephonisch u . Nr . 3682 nur von 10—18 Uhr .

Metropol ln K.-Weiherfeld , Neckarstr . 32, Tel . 951 . Heute
letzter Tag „ Sieben Briefe "

. Ein deutscher Kriminalfilm .
Beginn : 15, 17.30 , 20 Uhr .

* Ab Freitag : „Urlaub vom
Himmel " . Beginn 16.00 und 20.00 Uhr .

Kali in K.-Durlach , Ruf 675 : Der heitere Film „ Der Sonn-,
tagsgast " . Ab morgen Freitag : Die große Schwedin In-'
arid Bergmann in „ Adam hatte 4 Söhne " . Beg. 15.45, 20 .15.MT. in K.-Dnrlach , Ruf 864 : Der deutsche Lustspielerfolg
„Ein fröhliches Haus " . Ab morgen Freitag , der eng¬lische Spitzenfilm „Gaslicht und Schatten " . Beg. 15.15,
17.30 , 20 Uhr . Vorverk . tgl . v . 10—12 Uhr . ‘

Skala ln K.-Durlach , Pfinztalstr . 92a, Ruf *80 , Vorst . : Wo . :
15.00, 17.15 u . 20. 15, So . : 13.30 , 15.45 , 18.00 u . 20 .15.
Nur noch heute „Ein fröhliches Haus " . Ab morgen
,/GasEcht und Schatten " . Vorverkauf an der Tageskasse .

Morgenstern -Abend von Käthe Welt u . Di . Carl Hessemer .
Sonntag , 16. Febr . , 19.30 Uhr , im MunzJSaal , Waldstr . 79.
MitwirkAide : Hans Neugebaüer (Bad . Staatstheater ) , Ge¬
sang , am Flügel Trudel Mappes -Scheinfuß . Eintrittskarten
von 2—5 RM zuzügl . Notgemeinsch . bei E. Büchle , Lud¬
wigsplatz , Schlaile , Kaiserstr . 96 , und Abendkasse

"" " ^ 5ewertscl5aRJlchSr ^ SrslntTusIgeT
Meisterkursus . Vom 24. .2. bis 8. 3. findet in der Gewerbe¬

schule Khe . ein ganztägl . Dekorationskursus als Vortchu -
lungskurs -f . Meisterprüfl . statt . Berufsangeh . Interessen¬
ten , auch Dekorationsnäherjnnen wollen »ich hierzu an¬
melden bei Obermstr . Kaiser , Khe . , Amalienstraße 47.

Wahlversammlung des Ortsvereins vom Roten Kreuz , Khe . ,
Sonntag , den 16. 2. , 14 Uhr , in den Räumen der Volks¬
und Werkküche des Roten Kreuzes — Karlsruhe , Sehet -
felstraße Nr . 37. Badischer t Landeaverein vom Roten
Kreuz , Kreisverein Karlsruhe .

Männerchor „Concordla " , Khe . Am 13. d. M., 20 Uhr , Treff¬
punkt m. Fam .-Angeh . im Cafö „Bms -er " . Der Vorstand .

Kleingarten -Verein K.-Durlach E. V. Am Sonntag , den 23.
Febr . 1947, nachm . 3 Uhr , findet im Roten Löwen uns .
General -Versammlung statt . Anträge sind 8 Tage vor¬
her b. 1. Vorstand , Alte Kher . Su . 9 , «chrtftl . einzureich .

Nährschnitten . Zur Verteil , an alle Versorg .-Ber . w . aufger .
1 Nährschnitte geg . Abgabe v . 50 g Nährmittelabschn . in
Verbind , m . Absehn . 39 des Beibl . z. K her Haushaltausw ,
od . 2 Nährschnitten geg . Abgabe v . 150 g Brotmarken in
Verb . m. Abschn . 39 d. Beiblattes z . K ' hex Haushaltausw .
Die Ausgabe erstreckt sich voraussichtlich auf einen Zeit¬
raum von 3 Wochen , da die Ware weg . begrenzter Halt¬
barkeitsdauer jeweils frisch angelief . wird . Abrechn , mit
Bestandsang , bis 15. 3. 47. Khe . , 8 . 2. 47 . Ern -A . K .-Stadt .

Bucheckern : Heinrich HoleUen , Hardeckstr . 1. Ölausgabe :
Restmengen Do . 2151—2350 , Fr . 2351—2600 , Sa-. 2601- 2850,
8—12 und 14— 17 Uhr .

Karlsruher Lebensversicherung A. -G . Aufruf abhanden ge¬
kommener Versicherungsurkunden . Abhanden gekommen
sind : a) folgende Versicherungsscheine : Nr . 686 912 Wal¬
ter Steffen ? 864 854 Karl Engels , 827 534 Karl Schröder ,
760 639

‘Karl Schröder , 737 028 Hermann Schulte , 811538
Erich Schröter , 870 864 Erich Schröter , 764 151 Brich
Schröter , 819 791 Martin Tietseh , 663 346 Friedrich Mau¬
ritz 669 475* Martin Wecker , 783 426 Martin Wecker ,
761 108 Martin Wecker , 725 710 Martin Wecker , 765 439
Christoph -Ulrich Wecker , 769 736 Eberhard -Ernst Wecker ,
857 458 Eberhard -Ernst Wecker 748 289 Hafts Wehr ,
855 255 Kaspar Zurhake , 851 185 Alfons Pesch , 851 186
Dr. Karl Schwerdt , 851 187 Hubert Kroppmann , 851 188
Aloys Hauppertz , 851 189 Bernhard von Koten , 854 837
Josef Schippmann , 855 021 Leo Kunz, 855 025 Josef Engel ,
855 827 Josef Zinzius , 856 077 Alois Volk . 856 488 Heinz
Ervig , 857 374 Dr. theol . jur . can . Peter Driesien , 798 481
Friedrich Tamms , 759 887 Friedrich Tamms . 804 188 Fried -
rieh Tamms , 850 761 Josef Bessen , 755 718 Hans Dettmar ,
765 380 Hans Dettmar , 744 505 Hans Dettmar , 780 592 Heinz
Baumeister , 764 475 Wilhelm Bickmeler , 774 969 Josef
Cloosj b) folgende Versicherungsscheine mit den daizu ge.
hörig . Nachträgen : Nr . 637 064 Otto Abramowsky , 692 604
Otto Abramowsky , 702 759 Otto Abramowsky , 713 469 Ottc
Abramowsky , 714 390 ' Willi Schradi , 2 000 723 Willi
Schradi , 714 438 Elly Misersky , 614 737 Hans Schefbeck ,
500 82? Rudolf Rümpler , 650 586 Rudolf Rümpler , 672 311
Rudolf Rümpler , 682 781 Rudolf Rümpler , 694 029 Rudolf
Rümpler , 705 617 Rudolf Rümpler , 782 693 Erwin Kemmer ,
686 339 Wilhelm Mager , 696 335 Wilhelm Mager , 644 510
Karl Schellhase , 692 300 Karl Schellhase , 777 169 Karl
Schellhase , 690 944 Emil Rasenberger , 726 490 Emil Rasen -
berger , 811 696 Emil Ra$enberger , 685 666 Karl Herzog ,
732 583 Karl Herzog , 738 736 Charlotte Lambeck , 773 211
Fritz Schumacher , 632 855 Karl Fleiner 757 418 Ernst
Müller ; c) folgende Erneuerungsscheine mit den dazu ge.
hörigen Nachträgen : Î r . 620 542 Wilhelm Mager , 617 091
Dr. jur . Karl Klrchen ^auer ; d) folgend « Hlnterlegungs -
schelne : Nr . 698 162 Charlotte Körner geb . Jaeckel ,
702 931 Charlotte Körner geb . Jaeckel , 671751 Kurt Pik-
k^rt , 670 219 Otto Häsenmayer und Ludwig Schwend ;
e) folgende Zweltfertigungen der Versicherungsscheine :
Nr . 654 792 Willi Schradi , 745 222 Friedrich Tamms . Die
Inhaber dieser Urkunden werden aufgefordert , sich bin *
nen zwei Monaten bei uns zu melden ; nach ungenutz¬tem Ablauf dieser Frist werden die Urkutfden kraftlos .Karlsruhe , den 7. Febr . 1947. Helmhoitzstraß « 1. Karls¬
ruher Lebensversicherung A .-G .

Dr Wilhelm Kolb , Zahnarzt ln Ettlingen und Hedwig geb .Örack . Durch Vertr . v . 22. 1. 47 wurde vollstlnd . Güter ,
trennung vereinbart . Güterrechtsregistereintrag ln Bd, II
Seit« 257. Amtsgericht Ettlingen , 5. Febr . 194J .

Badische Kommunale Landesbank — Girozentrale — Öffent¬
liche Bank- u . Pfandbriefanst . Mannheim , z . Zt. O 4. Nr . 4.Unsere 4*/< (fr. 4^ V«) Reichsmark -Pfandbriefe Reihe 5 —
Werlpapier Nr. 21 325. Der Zinsbetrag per 1. Febr . 1947
für obige Pfandbriefe wird auf den Erneuerungssch ^in
ausbezahlt . Wir fordern deshalb die Inhaber und Ver¬
wahrer von Stücken unserer Pfandbrfefreih « 5 auf , die
Erneuerungsschein « umgehend einzureichen . Die neuen
(2 .) Zinsscheinbogen ab 1. Februar 1947, deren Druck au«
zeitbedingten Gründen sich verzögert hat , werden aufGrund der eingereichten Erneuerungsscheine später aus¬
gehändigt . Weitere Einzelheiten gehen aus einer aus¬führlichen Bekanntmachung hervor , die u. a . ln den
„ Efiektennachrichten " und ln der Zeitung „Mannheimer
Morgen " veröffentlicht wird . Abzüge dieser Bekannt¬
machung und Einreichungsvordrucke stehen Interessentenauf Anforderung bei unserer Hauptanstalt Mannheim O 4Nr . 4 z. Verfüg . Mnhnu , 1. 2. 47 . Badische kommunaleLandesbank — Girczentr . — öfl . Bank- u. Pfandbriefanst .

Als Zeitpunkt des Tode« des am 5. Juni 1916 in Freiburg
geb ., zuletzt in Karlsruhe , Krämerstr . 55 , wohnhaft ge¬wesenen Alfred Bernhard Schlafferer wird 1 der 9. Pebr .
1944 festgestellt . Khe ., 6. 2. 47. Amtsgericht A 1.

Als Zeitpunkt des Todes des am 25. Januar 1908 ln Khe .
geb . , zul . ebenda wohnhaft gewesenen Karl fiUlmann,wurde der 15. Febr . 1945, 24 Uhr , festgeetelU . Karlsruhe ,den 6. Februar 1947. .Amtsgericht A 2.

Die am 20. Mai 1681 in Mannheim geb . t tul . ln Khe . ,
Hlrschstr . .53, wohnh . gew . Postsekretärln a. D. Johanna
Ficke , wird für tot erklärt . Als Zeitp . <L T. wird der
24 . Februar 1945, 24 Uhr , f«stgesteUt t

Lebeus -Außenbeamter Aus- Ein- und Verkaufsvertreter ,

Verloren / Gefunden
Gold . H. -Ehering , a . 8. 2. 47 ,

Oststedt -Marktpl . , vl . Bel.
Klauprechtstr . 37 , 3. Stock .

Brill« ohne Rand Samstag ,
8 . 2. , 22 U . , Mozartstsk vl .
Schroth , Khe ., HirschSt . 23.

Rot. Fingerhandschuh a. 7.2 .
Gloria -Kino verloren . Gute
Belohn . Siebert , Karlsruhe ,
Erzbergerstraße 15.

Woll br . Flngerhandsch am
9. 2. Nähe Endst. Dipdach
verl . Peschken , Karlsruhe ,
Riefstahlstraße 4.

R. er . Wollhandsch . u . r. Le .
derh 'sch . Gerw .-Welfenstr .
▼1. Bel. Buchet , Gerwigst .27

Kd.-Handsch . (Fänstl .) , rotw .
gestr . , Gebhardstr . 2 .2. vl .Belohn . Hlrschstr , 156, III .

R. Handschuh, schw .-w . verl .
Wittmann , Khe ., Durlacher -
Allee 62 .

Elsenbahnmütze fi .-Friedlichst ,
bis Bienleintolstr . verloren .Bel. Durlach , Bienleintor¬
straße 39 , Wolf .

Bühnenvorhang , rot gestT.,
Samst . Bannwaldallee verl .
Beh - LandesveTs .-Anst . Ba¬
den , Khe . , Kaiserallee 8.

Gr . Wäschekorb a . 6. 2. abh.
gek . (40 St . Wäsche ) . Da

Stellen - Angebot «
Vorher Arbeitsamt fragen !

Erf. Chemiker , m. eig . Ideen ,Uz . od . Pat . , zur Entwickl .neuer VCTfahren von bed .
ehern , Fabrik m . gr . , mod . ,z. Zt . teilw . unausgen . ’Ma.
schinenpark (Mühl .- , Misch-
u. Knetm&sch . , Trocken¬
anlagen ) ln aussichtsreiche
Dauerst , ges . Ausf . El mit
Handschriftpr . erb . u . E 531
an SUWEG, Ann .-Exped . ,
Stuttgart 1, Postfach 900 .

J &ng . Buchhalter (ln) perf . in
Steno u . Schrbm . , Lohnst ,
n . Soi .-Vers .-Kenntn . er * .,v . öfftl .-rechtl . Körpersch.
ges . Pol . unbei . Aust ß3
3107 BNN.

Buchhalter (in) , Jüng . Kraft,
absol . bilanzs . f . Masch .-
Bucbb. n . Bruchsal sofort
gesucht . E3 2898 BNN.

Erf . Ind . -Kaufm. , pol . unbei . ,
m. ausreich . Erf. im Ex¬
portwes . , z. Entlast , .des ’
Betriebs -Inh . f . neu entst .
größ . Betrieb im Albtal b.
Khe . (Keramik u . Herstell ,
v , Artikeln au« neuartig .
Kunststoff ), sof . ges . Ausf .
51 (Geh .-Anspr .) u . 165 an

AZ -Annonc .-Exped . Heidei -

wert . d . umfangt . Feuerorg .
f . Bad. ges . Gehalt , Spes . u.Prov . , Bet. a. Gesamtneu -
gesch . H v . erfolgr Fach¬
leuten 2933 BNN.

Krankenvers .-Fachkrafb Gärt -
ner -Versich .»Anstalt , Kran.
kenversich .-Verein AG. (Fr.Arztwahl , Behandl , als Pri.
vatpatient , oh . Krankensch .)
su . sof . geeign . Persönlich¬
keit zur Uebern . der dort .

tücht . , auf Prov .-Basis, ' v
bedeut . Hamburger Exp .-
u . Engroshaus mit ersten
Ueberseeverbind , für den
hies . Bez. zw . Interessen -
vertr . ges . (mögl . b . Fa¬
brik . u , Industriebetrieben
deutsch , Erzeugn . eingef .) .
Hohe VerdienstmÖglichk .
53 W 2282 an Anz.-Exped .
William Wilkens , Ham¬
burg 1, Pressenaus .Verwalt .-Stelle bei gleichz . Ein- n. Verkaufsvertreter fürintens . Neuwerb , von Mit¬

glied . Zejtgem . Vergüt . O
an Hans Burkart , Verw .-
St . Stuttg . in Tamm/Wttbg .

Bauspar -Mitarbelter : Altein -
geL Bauspark , f. sämtl .
Kr. Baden« d . amerik . n.
franz . Zone haupt - u. ne¬
benher . Mitarb . L Außen¬
dienst , die ' Bausparvertr .
abzuschl . Nur Person ., die j Tücht . , branchek Vertrete ;

berg . Hauptstraße 65.fremd . Eigent . , wird um gorrespondentfin ) , selbständ .M
K

h V Z
o «

A“ ffl? d - def e i^ flott bis 33 J . , Steno u .geb K.-Rüpp „ Langest . 40. | e , Masch . Bed. f . Helm-
Schw .-Uck . Blechdeckel für ! „ j,

'
. getoc l t . K 3043 BNN.Auto verlor . Holzindustrie verslcher . -lnsp . f . Staat und‘ Bez. Khe . w. m. Dtr.-Ver-Bruchsal .

Kater , schw ., m . w . Pf. n . Br .
entl . Bel. Schützenstr . 3, I .

Kätzch . enü . („Suleika " ) , wß . ,
Rück . gr . gefl . , dkl . Nase .
Belohn , Seldeneckstr , 5, I .

trag eingest . Fachleute in
U. u . H ., vertr * m. Werbe -
u . Org .-Aibeiten , reichen
ausf , S m . Lebensl . u . Er-
folgsnacbw . ein 2869 BNN

nchw . erfolgr . 1. d . Branche
tät . waren . Ausf . £3 D 938
WTSFRA , Werbeges ., Agt.
Darmstadt , Rheinstx . 46 .

2—3 Hauskassierer gesucht .
Württ .-Bad. Gewerkschafts ,
blind , Khe . , ErbprinzensL 31 ,з . St . , bei Fritz Hauck .

Gewandter Einkäufer für
Schmuckwaren Von Export¬
firma gesucht . IS 1654 an
Bad. Ann .-Exped . , Karls*
ruhe , Zähringerstr . 90 .

Einkäufer f. chem . Untern .,
gew ., zielbew . Persönlichk . ,
kfm . erf . , sof . ges . Bl mit
Lichtbild u . Zeugn .-Abschr .
3065 BNN,

Einkäufer f.
' Württ .-Baden a,

Gehalt , Spesen u . Provis .
od. Spesen u . Provis , v.
Werkzeuggroßhdl . ges . Nur
Herren mit gut . Bezieh . E
и. S .U. 2906 an WEFRA
Werbeges . , Frankfurt/M .,
Stiftstraß « 2.

Einkäufer ges ., welcher Eln-
kaufsvertr . einer alteinges .
Firma zusätzl . übernimmt .
EI K 940 K BNN.

Tlcht Einkäufer f. folg . Wa-
rengruppen : Gebrauchsart .
jed , Art , Haushaltartikel ,
Spielwar . u . Kunstgewerbe
von bed .. u . bei . Einkaufs¬
büro ges ; Ang . erbet , unt .
Nr . D 2903 durch Annonc .-
Mayer , (14a) Stuttgart -W . ,
Reinsburgstraße - 87 .

Welschkoni - od . Malsstroh¬
aufkäufer b . hh . Prov . ges .
EI 3009 an Anz .-.Werbe *
Büro , Khe . , Postfach 125.

Gen .-Vertr . n . ( Vertr . : Indu-
strieunternehm . d . Spielw ..
Br . (Hessen , S<pez . : Präzis ..
Spielz .) Gen .-Vertr . und

neuartig konstr . Ein-
Mehrfä .-Häuser auf Schnell¬
bauweis « von leistungsfä¬
higer Firma f . den dortigenPlatz (bei Behörden , Indu¬
strie u. Privat bestens ein¬
geführt ) ges . a m. d . übl .
Unterl . FM 2044 üb. Anz .-
Fackler, ^ Ann . -Exp ., MiL 2 ,
Sendlingerstr . 55 . . j- eh .Baden v . eingef . Mlneralöl -
großhdl . ges . S 2904 BNN.

Tücht * Vertreter v . Fotoanst .
g . h . Prov . ges . . (Privat -
kundsch . ). Victor Becker ,
Generalvertr . f. Nordwttbg
u . Nordbaden , ßbersbach /
Fil« (Wttbg .) . ,Tücht Vertreter ▼. größ . Ml.
neralöluntern * f . Stadt - und
Landkr . Bretten , Maulbronn ,Pforzheim , Calw gesucht .
EI 2886 BNN.

Vertreter od. Reisend , w.
m . d. einschl . Kundschaft

. sowie Fabrik , in engster
Verbindung steht , ▼. Fabri¬
kation u . Großh . In Spiel¬
war ., Haush .-Gegenst . , La¬
dern . usw „ L d . Ein- ti .
Verk . im hies . Bezirk ges .Ausf . O üb . bish . Tätigk .
u . Lebenslauf an : Arthur
Jaeppelt , Hamburg 36 ,
Jungfernstieg 30, Zlm . 324 .

Vertreter an allen größeren
Plätzen der brit . u . ame-
rikan . Zone v . Seeflschgroß .
band . tt. Industriefirma an
Nordseeküstenort gesucht .
S branchekund . Herren
(nicht Beding .) , mit entsptr.
Ref. , u. W 2273 an Anz.-
Exped . William Wilkens ,
Hamburg 1, Pressehaus ,

Vertreter z . Bearb . groß . Be.
triebe f . Belegschaft von
Spielzeugfabrik ges . Hohe
Prov . in Form von Spielw ,E ) 5136 Anzeig .-Exped .
„ Drei Heinzelmännchen " ,
Hamburg 11.

Vertreter f . Märkenart . , bei
Malergesch . eingef . , b . ho.
her Prov . ges . EI W 5251
Wefra Gen .-Vertr . , Wies¬
baden , Philippsbergstr . 2.

Kesselheizer , erf. , zuverläss . ,nicht zu jung , f , Steinmül -
ler -Sektionaikess . m . Wan .
derrost , sof . ges . A .-G . der
Gerresbeimer Glasbütten -
werke , Betriebsstätte Ett¬
lingen .

A- tt. E.-Schweißer , Rohr¬
schlosser , Bauschlosser ,
Hilfshandwerker u. Hilfs¬
arbeiter für d . amerikan .,
engl . u . franz . Z . f . Dauer¬
arbeit lfd . ges . *Farifl . m .
Leistungszul . u . Auslösung .
S . Blotevogel , Ludwigs¬
hafen a . Rh ., v .d .TannsL 20,Schriftenmaler v ges . Auto¬
lackierung Kappler, ' Bann¬
waldallee 1. Tel . 2012 . ’

Malergehilfe n , Lehrling in
gut . Geschäft - ges . Gogel ,
Khe . , Sofienstraße 32.

Poller , Maurer , Zimmerlente
u . Hilfsarb . f . Baustellen
innerh . Khe . unt . -günst Be -

-ding . sof . ges . Ingenieur¬
bau Oberrhein GmbH. ,
Khe . , Graf -Rhenastr . 15.

Gerber «. Hilfsarbeiter sof.
ges . Dorner & Ranko , Led.-
u . Handschuherzeug ^ Dur¬
lach , Zehntstraße 2.

Jüng . Hilfsarbeiter , auch
Brauer od . Mälzer , und
Braulehrlinge werd . einge¬
stellt Hoepfner -Biäu , Khe .,
Karl -Wilhelmstraße 50 .

ßuchhaltecln , die Büroarb . u .
Maschinenschr . beh ., f. in
Aul . begriff . Betr . d . allg .
Maschinen ^ , g . 53 2901 BNN.

Kontoristin , langj . Büroerf .,' pert . in Steno u . Masch . ,
T . . hies . Baustoff -Großhdl .
«of . ge« . ® 2932 BNN.

Stenotypistin , 1. Kraft , mit
mehrj . Erf. 1. all . einschl .
Sparten sowie L Umg. m .
Behörd . , Kund. u . Uefer .
beet , bew . , v . hies . Ind .-
Untern . in Dauerstell . zu
rascbmögl . Eintr . ges . Ang .
v . nu/ erstkl . u. pol . unbei .
Bewerberinnen m . Lebensl .,
Zeugnisabschr . , Lichtbild u .
Ang . d . ktirx. Einlfittsterm .
unter K 938 K an BNN.

Mädchen f . Haush . (Bäckerei )
sof . gesucht . CS 2970 BNN.

Stellen • Gesuche
Vorher Arbeitsamt tragen !

Vertr . für alle Länder u . Klttfachmann m . lgj . , prakt .

Wfl.-br . Spaniel („Sascha " ) , 6,Haaptagentur f . Khe . , evll .Mon a ., Rinth . Str ., entl .
Bel. Mf. Wegner , Mil.-Reg.
Tel . 755 , Apparat 25 .

Schäferhund , jg . , ächw . , zu-
gel . Ahriih . bei Foto -Traub ,
Durlach , Zehntstraße 7. N ,

Dackel , rotbr . , langh ., wbl . ,
zugelaufen . Rheinstraße 77 .
Telephon 6283 .

Städte d . amerlk . u . brit .
Zone . E ) mit Lichtb ., band -
geschr . Lebensl . , Ang . des
gew . Wlrkuogskr . u . sonst .
Unterlagen u. „Lutz" an
WEFRA Gen .-Vertr . I Wies¬
baden , Pilippsbergstraße 2.

Erf. u . wissensch . Kenntn
▼, groß . chem . Fabrik als
techn . Leiter ges . Ausf . S
(üfbl. Unterl . u . Handschr .-
Proben ) u . G 576 an Süweg ,Ann .-Exped . , Stuttgart U
Postfach 900 .

Bez . , v . ang es . Haftpflicht . ; Hauptvertreter f . mehr . Bez . i Kraftfahrer , pünktl ., zuverl .u . Unfallvers .-Ges . z . verg . . — * * *
Bestand wird zum Inkasso
übertragen . Autführl . E3 u.
2870 an BNN.

Versich . -Angestellter , Fach¬
kraft , v . hies . Bez.-Dlr . zu
alsbaldig . Eintr . gesucht 53
3066 BNN.

1. Bad. ln ersten Kreis , ge.
sucht . Gt . Allgemein !), u.
entspr . Auftr . Höchste Ver-
dienstmögl . Vorher . Adres .
senmat . Vereinig . Kranken -
verslcherungs -A.G ., Landers -
dir . Badcn/Pfälz , Pforzh .
Obere Zähxinger Allee 64. I lephon 2012.

Kraft , mit Führersch . 1, 2 ,
3, der kl . Rep , ausf , kann , I
auf Miag Zugmaach . sofort '
gesucht . B K 939 K BNN. ;

Auto -Lackierer n. Hilfsarbeit . 1
' gesucht . Autolackier . KapF*
ler , Bannwaldallee 1, Te-

Buchhalter , 35 J . , Buch! . , Bll . ,
«ucht Posten in Textil - od.
Handwerksbetrieb , evtl ,
halbtags , oder auch Stun - ,
den . E? 2950 BNN. I

Buchhalter , bilanzsicher , Or¬
ganisator , sucht Stellung , j
EJ 3067 BNN .

' !
Kaufmann , bish . Elnk . u Kor-

fespond . ein . kl . Fabrikbe - 1
trieb . , s . gl . od . ähnliche
Stellg . in Industrie oder
Handel . S 11496 BNN.

Kaufmann , 1. Buchh . , auch
Betr .-Buchh . , Korresp . , d . i
heut . Erford , gewachs . , su . I
entspr . Stell . , a . halbt . od.
stnindenw . B 3106 BNN. !

Handelsvertreter , Drogist, ;
verhandltmgsgew ., übern , j
Vertretung pharm . - Artikel, !
evtl . Auslief .-Lager für
brit . Zone . B u . 1880 Bad.Ann .-Exp .Khe . ,Zähring,st .90.

Rentner , Kfm. , bucht Betätig .,
a . halbt od . stundw . , eig . !
Schreibitt . vh. El 3059 BNN. >

Dentlsten -Vertretunf • oder
I Hdlötagsstell . ges . , perfekt

in allen Disziplin . , operat .
w . technisch . B 2963 BNN.

Zahntechniker s . Halbt .-St. ,
i perf . in gesamt , zeitgem .
I Technik . El 2964 BNN.
Werkmeister , Maschinenbett ,

I a . gt , Fachkeontn . , (Werk -
\ meist .-Schule ) , su. pass.
I Wirkungskreis 1* Masch .-
| Induslr ., geht a . a . Masctu-

Meister . E 3011 BNN.
Drehenneister 35 J . , perf . 1

! spangeb . Fqrmuog , su . pass ,
I Wirkungskreis . O 11 500

BNN Durlach .
Mechaniker su . s . za Teränd .

Mehrj , Erf, 1. Vorricht , u.
Werkzeugb ., f . Maseenfert .-
Art . (od . als Lehrenbohr¬
werksdreher ) , «v . als Fein,
mech . in Musikhans oder
ähnl . S 3028 BNN.

Kraftfahrer m. Fahrpr . , geL
Automech ., u . Führetsch .
1 u . 2, s . Stelle f . Nah - u.
Fernverkehr . S 2925 BNN.

Bäckergeselle , jg ., fleiß . , ehr¬
lich , s . sof . in gt . Bäckeiri
Stellung . 53 2936 BNN.Tücht . Malergesell « s . Dauer-
stellg . bei M .-Meister oder
Industrie . C3 3030 BNN.

Haasmetsterstell « v . selbstd .
Schloss, , m . särail . Repar .
«ow Lichtanl . vertr . , ges .
B 11499 BNN Durlach.

Melker sucht Arbeit als Aus.
hilf« . B 2946 BNN.Dentlsten -Lehrsielle f. ebrl . ,
fl. Jungen (15jähr .) , sofort
oder später gesvchL
® 3014 BNN.

Jg . Kontoristin sucht sich «.
1. od 15. 3. zu verändern ,
® 3063 BNN.

Verkäuferin s. St . in Leben»*
! mittelgesch . E3 3012 BNN.
1Verkäuferin s . St . 1. Lebensmv-
t Gesch . od. Bäckerei , auch
! halbtags . S 2919 BNN.
Krankenschwester , staatl . ge.

prüft , perf . in Masch . tt.
Kartei wes . , Lohnbuchhalt .,«ucht Stellg . in Büro od . b.
Arzt , ganz - oder , halbtags .
G3 3033 BNN;

Sprechst .-HÜfe (An/ .) , s . St.in Zahn -Prax . Bl 3104 BNN.
Fräulein sucht Stelle als

Büfett -Anf. (Kost u . Wohn
erw .) . C3 3069 BNN.

Haushälterin sucht Stellung
E ) 3103 BNN.

Dame übern . Führ . ▼. trauen -
i los . Haush . E3 2965 BNN.
lAelt , Frau sucht Stell , als

Haushälterin b . alleinsteh .
Herrn . 23 2835 an BNN.

Fran m . Kind (Flüchtl .) sucht
Führg . eines Haush . m . Un.
terkunft . ST 2890 BNN.

Tücht . Mädchen , perfekt im
Haush v, s . Stelle in frauenL,.
Geschiftsh . 8 2880 BNN.

Fräulein s . Halbtaqsbeschift .
(vorm .) ^ 2363 BNN.

Jg . Frau sucht Heimarbeit
jeder Art . ES 2388 BNN.

Junge Fran sucht 1 X ta d.
Woche Arb . f. Haush . von
9—14 Uhr . S 2996 BNN.

Frau , alleinst . , mitti . J . , c.
Stelle ln frauenlosem
Haushalt . ® 2977 BNN.

Lehrstelle als Dam. -Schnei¬
derin f . !5jähr . Mädchen
gesucht Q 3024 BNN.



Köch«ib «rd ( Kleiderschr . , 2HasenstaU , 4 Fach , *. Lauf. ' Jg . Milchriege , Jrächt . , geg . fBr . KurzhaardackelhöndlB zu ' Möbl. Zimmer von UNRRA- Sch. 2-Z -Woha . J. sonn . Lg . Welch . Schneider and . kurz * JAngestellter , 27 J . , blond ,Bettgest ., a. ei«., zu kauf , j gesucht . S 2856 BNN. I Stroh u . Heu . \ Guthimnn , ! verkauf . C3 3026 an BNN. Studentin gs . £3 2881 BNN*. u Gart . d . Westst . gg . 3* i frist . H .-W .-Mantel . 2 ) u . [ «ckl . , wü . nett . Mädel , bisPKW ImrtL «*ch nhn» Rät i gesucht . E3 3044 an BNN. | I Auerbach b . Khe . , Hjuj >~9. Rotbr . Teckelrüde , 2j ., spur - Möbl. Zimmer , mögt. Westst ., bzw . 2-Z .-W ., mögl . m . Bd . , 2978 an BNN.zu miet ad kauf aeeurht Kohlenherd , Kohle - od . Gas. ‘ Taaschgnsucbn : Jg . Hühner , 46er Brut , geg . laut , erstkl . Schliefer , zu v . jg . Lehrerin p . 1. 3. zu Weststadt . 53 2905 BNN. Wer leiht schö . Brautstaat o .re* .. uxtxt badeof . sow . Badew .. Z.-Bü- i Gebotenes an erster Stelle | Hühnerfutter . Bader , We hrr verkf . Jqd . , Gebr .-Hunde - miet . qes . E3 2988 an Anz .- Ettlingen — Khe . : 2-Z .*Wohn . verk . solch . ? JS3 3058 BNN.El . -Mntar 970/380 V
' n reh- fett , Tisch u . Stühle , Couch üb . Bruchsal , Hanptstr . 31 . zwing . Fesenbeck , Flehingen Werbe -Büro , Khe. , Postf . 125 in Ettlingen gg. 3-Z. -Wohn . Wer fertigt BUromöbel an ?

fi. r __ \ n dc •»/wia 'it ,Ji I o . Chais . z . k. gs . IS2833BNN FJtw » »»BMW 0,8 Ltr ., Li- . . « ■m-mtm Jg . Drahthaarfox zu verkauf . Gt. möbl . Zimmer , oh. Kü.- in Khe. IS 2386 an BNN . Holz kann gestellt werden .<c T.C-' «r ."w% t? . .. . x ‘ Kohlebadeoien . Bettvorlaaen mous_:* vier.s*' . eiuwan • Tieimarkt Zu erfrag .* Tel . Khe . 3648 . Ben. .. heizb .. möql . Stadtm . . 3-Z.-W i . Durl . 135.-) aa . 2-3- Ei unter 2934 an BNN.£*
• w J W iah nwu od . Umrand ., alles gt erfa .. Li w . ‘" VT l ' 1 .44 , Engl. Drahthaarlox , rassenr . , v . bert . D. qs . Ei 3007 BNN . Z^Wohn . Khe . o . Umg., ev, Wer strickt Kd .-Strümpfe u1 l r „mv? , S ' dring nokauf . ge« El BU l ™ ' ^ <*1. Typ 170 V. Jüngeres Arbeitspferd , mitte . £ verk . El 2935 an BNN. Möbl. Zimmer v. Herrn ges . ßid . b . 50 .-. El 2389 BNN. Socken gg. gt . Bezahlung ?“ 5 ÜUvat

i r! ? “ “ u «« *- 2M an An^ -Stuta Bruch - Tel6f - Khe - 3305* i J chwei ' z
n
u *aufeD L,? “ cht ‘ Draht -Fox (Rüde) zu verkf . Bettw . k . evtl gest , wird ! Frankfurt -Khe. : Biete in Ffm. El unt . 2915 ^ BNN.trk? *»1 Kaiser . traße 8. j SlemeM -Motoi , 7,5 K. wJ Freund , Bretten , Wmdateg - Große Kh e ., Bahuhofst . 16*. H unter 2894 an BNN. ] 3 Zi. . Küche , Bad , suche Wer fertigt PlattenspieUchrk .' Einzeln. Schuh womöal neu 125/220/380 , gg . 2 Motoren, , weg Nr . 4. Katze (Kater ) zu verk . Krebs , MObl . Zimmer m . Küchenant . 1 Gleich , i . Khe . S 2877 BNN , (nur Möbel ) au ? IS 3021 BNNSchweu -Appaxet , «ute * . ca.

„ hw
“

G? 44/
“

! j ** K/W., 125/220/380 o,i K. ; l <
^ '

Vh
P
^ _ Durl. ch , Grötzingerstr . 5o ! in gt . Hause v . alt . , sehr SchS. gr . 2-

_Z.-Wohn . __m. Ne- Strickarbeit ^ »11. Art wer-f k la 3048 ln BNN W - « K-w - Hafner, ! Wöschbach , Hauptstr . 130. Zu
“

h« ,äsin B od Wz. k . ges . El 3048 an BNN. T. ™. nhr,irk » M Warmbluthengst -Fohl . . Schw . “ .
4-6 kg Füll*« zu kauf . ges . , _ . . . . . . £ Uc» »iiSchilling , Tel . 40 Khe . z. k. ges . Bl 3048 an BNN. ( Langenbtüc ken , HaupUt . 79 Warmbluthengsl -Fohl . , Schw .. feel z ^ g3 E 2831 BSN ; neIrmSchreibmaschine , Ladentheke . Kennschnhe , gt . erb . od. neu , w ella -junior , U0 V.. f. neu , 1 Schimmel , Wj -, 93 . Pony Cans Ganter . r . Rand - stratle- . * - _ * - - HmitKo im : Ihr od . Fuchsl Schmidt . . - - - * .Büxomobel sof . zu kaufen Gr . 41-42, zu kauf . ges . Gt.
gesucht . El u . 2840 BNN. ; Bezahl. H 2968 an BNN.

Schrelbm . xu miet . od. kauf . Kinderwäge » zu kaufen ge-
gec . Lehiinst . H. «. M. | sucht B « . 3022 a. BNN.
nii , Khe . , Scbflleretr . 27. Kindenvages , gt erh ., zu lef -

kpL , gg. gt Tr.-Haube , 110
V . n . AusgL Remarque ,
Khe . , Vmlchenstr . 16.

Backstein -Putzmaschiae , mod. ,
Fabr ., neu , kpl . , m . El .-Schrelbmaftch . zu miet . oder i hen od. kauf . ge*. Kretzler , | M oa Ba m̂at • Steinekaivf . n« . 3005 BMN . nn ,. ke . i . ^ otor »_?9‘ " *3“ ® . * bteine .

(br . od . Fuchs ) . Schmidt ,
Rtißheim b . Khe . , Geisst ..34

Stutfohlen , 2^ jähr ., mittl . 1
(

| Schlag , geg . schw . , | unges
Pferd . Kumm, Grötzingen ,

ruhig . Ehep . ges . Bez .-Dir.
Herrmann , Khe. , Hardt -

37a . Tel . 10 021 .
ler „ Khe .-Rüppurr , Gottlieb - Möbl., heizb . Zimmer v . alt .Schreber -Weg 1. | Stud . ges . 53 2979 BNN

Unterricht

Holz , Eisen - Moniereis .
dgl. Weisert , Loser & S.»

kauf . ges . E3 3005 BNN. j Bruchsal , Schloßraum 30 .Addiermaschine , groß , Landk . i Kinderwagen zu kf. od leih .V. Saargeb ., H .-Wische , H .. ! gesucht . El 3035 an BNN . j Nlefern/Pfh Eutingerstr . 13Anzog , Baumspritz « zu kf . Kladersportwagen . gt . erh . , Dk , H.-Anzua f. neu . Gr.gesucht . E3 2924 an BNN. , *. k. ges . El 2944 an BNN . I , i » r wolle ,Kpl. .Uhrmacherwerkznng od . KU vier od. kl. Flügel sowie I ’ ' , dkl Anzögst (ev .Einzelteil « z» kaufen ges . ; Atelier -Staffelei zu kf . od . ! , f
'

sraok 1 Nur schriitl . :A. Pörschke , Khe .-Durlach , I mieten ges . 13 2384 BNN . I '
j .-strauB -St. 6.FfinztalstraBe 26 . Klavier zu kaufen gesucht . _ w , , _Küchenwaage m . Gewichten la n . 2896 an BNN. “ • - '

SSuÄS I
KÄ . ^ ^ “• I - w. H.Ä “Ä :

H--Anzug , Gr . 1«72 , z. k . gas , Flügel zu kaufen gesucht .
Baumann , Khe ., Hirsehst . 33 ^ unter 2396 an BNN.

Anzug f. jg . Herrn zu k . ges . Harmonium , gt . erb ., zu kauf .

43, dv ., gg . gt ., gebrehsf .
Radio , a. VE.^ 20 V. Dornau ,
Büchenau/Brchs . ,Schul st .136.

Bismarckstraße 8. Unterricht Elektrotechnik u .
Erstkl . Nutz - u. Fahrkuh u . deren Formeln : Wer erteilt !- “ « >>•. Zimmer v . berufst ,

trächt . Mutterschwein geg . 1 solchen ? E ’ 2832 an BNN. ! Herrn m Ettlingen , gt . La-
schw , Arbeitspferd , mittl . Nachhilfeunterricht f Unter - ^e ' 9P sucht . 13 2957 BNN.
Alt . , Aufz. Kleiber , Dur- u . Mittelkl . d . Volksschule c- V
lach , Rappenstraße 13. I ert . Abiturientin . EJ2836BNN

Nutz - u . Fahrkuh , anf . träch . Rechnen im Elektroiach : Wer
tig , zu verk . Nagel , Blan - ert . Unterr . ? EI 2987 BNN.
kenloch , Bahnhofstraße 30 . Techn . Rechnen : Wer erteilt

benraum , Kü . u . Keller , pL, den bestens ausgeführt . t3
46.- M , Westst . , gg . kl . 2- unter 2400 an BNN.
Z.-Wo . m . Kü . u . Keil . , nicht Wer wäscht f. alleinstehnden
5. St . , od . Teilwohn ., mögl . ; Herrn ? !3 u . 2882 an BNN.
Westst . 53 3052 an BNN. ; Wer wäscht Damen-WÄ*che ?

Möbl. Zimm. od. a . Mans , v . Berlin — Karlsruhe . Kpl . 2- El u . 3046 an BNN.
Stud . z. 1. 3 . od . 1. 4. ges . ! Z .-Wohn , Neub . , 2-3 Pers . ,jW «r wäscht und bügelt für
Gel . K-Ben. erw . 132920 BNN j in ßerl . , gg . ebens . i . Khe. , j alleinst . Herrn ? iS 3108 BNN

ev . a . Möbel . S 2938 BNN. Wäsche und Kleider flickt

Nutz . u . Fahrtouh g . Schlacht¬
kuh . Walschburger , WoL
fartsweier , Hauptstr . 43

Unterr . ? S 3077 an BNN.

Transporte

Mans . , in schö . Wohngeg . ,
! v . berufst . Herrn gesucht .' El unter 2391 an BNN.
Möbl. Zimmer von berufstät .

Mädel ges . E 2397 BNN.
Gt . möbl . 3 . , heizb . , v . ber .-

i tat . Herrn gs . E ) 2947 BNN.
Möbl, Zimmer v . alleinsteh .

Herrn ges . El 3051 BNN

35 J . m . gt . Charakter k .
zu lern . zw . spät . Heirat .
Diskretion Ehrensache . Bild-
13 unter 2726 an BNN.

Ehe-Suchliste m . vielen Fotos
z. Ansicht u . Auswahl send .
Ihnen geg . 5 .— Vorauszah .
lung Institut Schutz -Düe ,
(24b) Eckernförde , Postfach .

2 Freunde , 22 n . 23 J ., wü.
2 nette , natuxl . Mädels zw
Heirat k . z . lernen . O «.
2447 an BNN.

Mann , 40 J . , su . pass . Lebens -
gef, , mögl . oh . Kinder , mit
Eigenheim , kennen zu lerü .
0 unteT 2607 an BNN.

*
Witwer , 50 J . , Schloss , und

Landw . , 168 cm, kath . , oh.
Anh . ,, «u . pass . Lebensge¬
fährtin m. kl . Gesch . , Land-
wirtsch . od . Lad . m . eig .
Wohn . S 11494 BNN Durl.

~ä ; : B5SÄ i s*
_ - . . ri

Sch . 3-Z. -Wohn . m . gr . Glas. . und bessert » aus sofort . E
veranda , Ettl . , Nähe Holz- i unter 2943 an BNN.
hof , gg . schö . 4-Z .-Wohn ., Wer sprengt Stumpen ? Eil- !Schuhmachermeister , 40 J . ,
Khe ., mögl . Bahnhofsgeg . ; angebote an K. Ungeheuer, ’ wü . Heirat m . Frl . oder
El unt . 3061 an BNN. I Karlsruhe , Belchenstr , 40. I Witwe , womögl . a . d. Lan,

3-Z.-Wohn . f mod ., Bad , Logg. Holz wird gespalten . Sohn , j de . 53 u . 2864 an BNN.
usw ., Bahnhofn . , geg . 3-Z .- Khe . -Grünwinkel , Marga - Witwer m . schö . einger . 3-
Wohn . gleichw . in Rüppurr i retenstr ^ße 23. -- - - - - - -
od . Gartenst . El 2990 BNN. — — — — >

3-Z.-Wohnung in Durlach , m . I Hniratnn
Bad , Balk . u . Mans . , geg

Bauer , Khe ., Karlsß . 158. • gesucht . ® “ JI .
A

»uSeckm2oe £ geg !

,
“

fei
“ '

, ^
‘
pTv Ä

-
V ^ r. i kaufe » . si

r
l Kulellugeu .Frack , gt. eih . , zu kf. ge* . , Gt. Radto z. k . ges . Freund , iTP - ' ’ „ 2U_ | Litzelaustraße 3.

_ _ _ _f . mittl . Figur , Gr . 1.68. Bretten , Windstegweg 4. ipelzcane (Fohlen ) , neuw ^ u . Elustellrind , 13 Mon . , nr ver - ja<jUng gesucht . Tel . 7053 . j April ges ., mögl . Oststadt , 4-Z. -Wohn . m . Alkov ., part . ,H unt . 2398 an BNN. 1Schallplatten zu kaufen ges . v-1-,nhTn]a-moe neu oq. gt. : kaufen . Buchig , NaC|, Hagen -W'uppertal wird A evtl . Mith . b . Herricht , der - N. Hauptp . (57 .-) , 9 - 2' 3' ? *;Pelunnatel , Gr . 42-44 , z . kf . ® u . 3013 an BNN . . Korbkinderw
’

Rund , • Hauptstriße 18* . tpl . od . Beilad . sof . ‘auigen . ; seiben . a u . 2939 an BNN. ! Wohn . z . Frühj . E ) 2909 BNNgesucht . S 3036 an BNN. Forzellan ^ iguren und Gn »F-
K- Soohienstr 145. , Rind , 18 W . , tracht . , zu ver - Autoferatransp . Herrn . Ochs , 2—3-Z.-Wohn . , besch ., welche 7-Z.-Wohn ., besch . , ausbauf . ,Pelzmantel , Gr. 44/46 , neu o . j p€ö | Dresden » . Meißen « w D .-MtU 42 sow . 2 Betui ^ ufen * Lehmann , Blanken - Khe ., Durmersh .St .12. T .6217 Selbsth . inständges . w . S m «ämtl . Zubeh ^ u . renor .neuwertig , zu kaufen gefs . ( kaufen gesucht . El u . *

aa
*

B -Oel . Älbasser , 1 lech , Hauptstr . 88 Umzüge nach all . Richtung . ,EÄSCrLercT .“ fâ .ndruck. , —
g« u<* t E , 3024 Anz,Wer , , j tÄ » k

schaarmann ' Karisr - Ha9s
Schöne Tischdecke zu kaufen west - u . Unterhalt .-Romane | höh ! Kasse -Hunde . Mehr . Draht

9* Vif. i- kL'ef ott ■ haar -Foxe »J

2-Z .-W . m ! Bad. (Nur Miet .. j 2 Freunde , 22 u . 43 J „ eig
u . Bauverein .) EI 2856 BNN.

^ *Lt , ‘ * ne ~
Berlin — Khe . : Sonn . 3-Zi .-

Wohn . i . Berlin m . Kü . u.
Bad, brtt . Sekt . , gg . 4-5-Z.-
Wohn . in Khe . Dr. Stier ,

be-Büro , Khe . , Postfach 125 .
Brautkleid zu leihen od . zu

eher , Alben kauft Samm¬
ler . B n. 2846 an BNN. j

kann , in gt . Geschäftslage
zu miet . ges . Mat . vorh . E )
3018 an Anz .-Werbe -Büro,
Khe. , Karlstr . 99, Postf . 125.

kaufen ges . El 2876 BNN. Krlmlnalrom . , Abent . -^ Wild - «
3% ' feld , Jägerhausstr . 15._

gesucht . El u . 2917 BNN . all . Art , a. rep .-bed . , kauft
Büromöbel , Chaiselongue od . : ifd . Leihbücherei Fr . Seu-

Couch , Bodentepp . , a. Uno - • jer t , Khe ., Luisenstr . 8. ^leum u_ Einzelinöbel zu kf. ' Operntextbuch — Opernfüh -
gesuebt . iS u . 3018 a . BNN. ' rar v Amerik . zu kf. ges.

Abs . Rettig , Weinbr 'st . 2 II .
D.-Pumps r neu , 40 , geg . 38 s

H.-Hatbsch . 43 gg . 42 , Ab
20. Rbth , Khe. , Rheinst 604

haar -Foxe , Pinscher -Pekinge .
sen , Spitz . , Schnauz . , Schä .
ferhunde , gut . Wachhunde ,
dring . 1 Pudel , schw . , 1 J . ,
m. Pa . , zu kf . ges . Schrift ! .

wald , sow . Maingeg . , werd .
sorg*, m . Automöbelwag . I
b . Gestell , v . geschidten
Fachkraft , ausgef . dch . Fa. j
Heinrich Hock , Mudau ,
Odenwald , Telefon 81. Oldenburg — Karlsr . : Biete

2-Z.-Mans .-Wohn . gg . 4-Z.-
Wohn . (zentr . Lage ) zu tau .
sehen . B 2991 an BNN.

Wohnungstausch
Verschiedenes

Schlahdm u. Kü. ▼. Flüchtl . ; Mr . Bodansky , Karlsruhe , ( D. -Schuhe , 38 u . 39, g . B.-Öl . p , Bach , Hunde -An- u . Vk . ,_ k_* *_ n OOT) DMK1 I . . v» _ i IfÜHr» VKü WunKr ’et TTT . . . . .. tr »w.viv XT..54- . 4 1z. kf . ges . BJ 2872 BNN. \ Hotel , .National ' Kühn , Khe . , Weinbr ' st . 2 III j vmittl . K .-Mühlb . , Nuitsst . 7

Vermietungen
in Okibg . (brit . Zo .) f. 2
Pers . m Zi . S. i . Khe .-St.
glch . H. Pieck , Hirscbst . 80.

Schlafzimmer , gt . erh . , evtl . , Oelgemäide , . nur gt . Stück , | Sparherd , neu , gq . Anzuo - ’
««BK?

“
jaaHhnnrf

~
Tn f wän

nur 2 Bett ., v. Krie^ sbesch .
! zu ges . & 2960 BNN. | st . m . FutL Tel Khe 7551 ■-

, JL r ir ^
zu kf . ges . El 2899 BNN. Bilderrahmem . ca . 35 X45 cm , Büroschrelbmaschi De geg qt

' .
Komb. Bett . Schrank , Wasch . : od . et wa, größer , zu kauf . ! Motorrad , 200 ccm Photo I

°"
,k ^ t t IJfjb z ?? ' ^ 9F

tisch u . Nachttisch z . 1. o. ges g , u . 3015 an BNN. ! Fricit , Kirrlach b. Waghius ? ' b ’ 2
g

J ' '
«Si 1

M T' S?/ -’ Iel , ‘

kf . ges, 8 3038 an BNN . u& bntt . TOX . OO, zn kadfen ;Hohne t H.-H^ mohtka . Ihotg
5
; | wUZ * kZ i ^ ten .

’
^ So ^ an

^
BNN

"

Leeres Zimmer , heizb . , ohne ! iTa4,t “* 4‘* r ■lc ,-Jv, iut »uu»i. w .
KQchenben ., an alleinsteh , i H^ » urff — Amerik . Zone !

S 2393 ßNN .
Möbl . Zimmer an berufstät .

Herrn (Büro) zu vm . Seba¬
stian , Kbe . , Hohenzoll ‘str . 39

Herrl . Tanzorgel , el . , Unterh ..Mus . , z . vm . Z . eiir . Thelen ,Khe. , Meßpl . , Schwarzw 'bs .
Schreibarbeiten jed . Art wer¬

den rasch u . saub . ausgef .
iS 3027 Anz.-Werbe -Büro,Karlsruhe , Postfach 125.

Schreibmaschlnenaibeit . wer¬
den prompt u . sauber als'
Heimarbeit ausgefühit . B
unter 3060 an BNN.

Geschäft , 1,75 u . 1.70 m ,
. schlk ., musik - u. «portlb . ,w . Bekanntsch . m . 2 nett .,
lebensfr . Mädch . zw . Heir
Nur ernstgem . Bild El u.
2484 an BNN .

Buchhalter , 46 J ., o . Bindg.
n. Verpfl «, faischjugendi . , ^wü . ßinheir . in Geschäft, ! Witwe , 33 J . , ev . . blond . 1-58

Z .-Wohn . u . Bad , su . Dame
od . Witwe oh . Anh . i . A.
v , 50-60 J . zw . Herr k: zu
lern . Bild-S 2889 an BNN.

Kaufmann , 47 J ., wü . Bek . m.
Dame i . A. v . 25-35 J . zw.
spät . Heirat . IS 2888 BNN.

Witwe , 26 J . f m. l %j . Jg . tu
Wo ., wü . Ib . M . kenn , zu
1., zw . Heir . El 1905 BNN.

Jg . Frau , m . 2j . Kind , sucht
~s, wieder zu verheiraten .
El 1912 BNN.

Betr . od . Landwirtschaft .
Bild B 2464 BNN.

Schoeidermsti . u . Klm . , 34
J M kath ., led . , 1,65 gr .,
schl . , schwarz , braunäug . ,

gr . , m. 4j . Jung . , vollständ .
Ausst . u . g . einger . Wohn . ,
wü . Neig ehe m . Herrn i . g .
Pos ., ev . a . Geschäftsmann .
Bild-S u. 2142 an BNN.

gut . Auss . , symp . , teilw . Fräulein , 42 , ev ., d 'br ., gt .
Ausst . , 15 000 RM Barvm ., I Hsfr . , vm ., w . charakterv .
s. Ib ., nett . Mädel od . { h ., b . 50, in «ich . Stell .,
Wwe . , wo evtl . Einh . g . w. j zw , Heirat kennen zu ler -
Dame, 33 J , kath ., verw . , aen . Et 2097 BNJ4 .
1,65 , schl . , braun , braun - ; Dame , 31jähr ^ a . s . gut . H. ,

bevorz .) . Böhler , Gölshau -
|k sen b . Brett . , Oberdorfst . 105

Ladentisch , Regale od . Einr . j ^ leLben gesucht . B n.
zu kauf . ges . O 2902 BNN. 2911 an BNN.

Polierte Kommode (a . rep .- ! Reißbrett tu Reißschiene zu
bed ) v . Tot .-Flggesch . drgd . I ^a-qfen gesucht , auch ein - _
t . kf. ges . B 3053 an BNN. ' zellL H n> 2975 an BNN. ^ Mcheck.-Oel od. H .-Anzug-

Klelderscfark . , Betten (Schlaf - ! Bucheckernöl drübgend zu kf . j sloff g . gt . erh . Nähmasch . ;
zimmer ) ru kaufen gesucht . | gesucht . B ) 2884 an BNN. I K .-Wagen , Viktoria , oder
S3 u . 2954 an BNN . jTonlUmapparatur v . Schwer - * D.-Sportschuhe , 38 , gg. K .-

Kleädertchrank m. Wäscheabt . kriegsbesch . zu kauf , oder ! Sportw . od. Fahrrad , od.
zu miet . od . kf. ges . ^chä - 1 leihen ges . B 2849 BNN. 1 - 11,i“ —
fer , Khe . , Kandelstraße ^ 8 \ Schmuck zu kaufen gesucht .

2 kpL Matratzen u . 2 Feder . ! B unter 2962 an BNN.

apparat . 9eg . Jazz -Tromp . , I tihe . , Seydlitzstraße 27
’ GemüU. Heim w. geb . Herrn

Akkordeon , n . u. 80 B. (Reg . ! Dtsch. Schäferhd .-Rüde , 2 J .. ! od . Dame m . voll . Verpfl .
prima Wach - a . Begleithd ., ! Aufbauhilfe geboten .
1 Dackel -Rüde , 4 J „ ersktl . I »3 u . 2985 an BNN,
a. Fuchs u . Dachs , verk . ,3- u. 4-Z.-Wohn . m. Ek!. (Ge-
E.

' Veit , Kronau b. Bruch - 1 schäftsh ., Westst .) zu vm .
sal , Ludwigstraße 20.

Schäietbd ., 14 M . , zu vk . G .
Link , Khe . , Gartenstr . 57

Deckbetten in sehr gt . Zust .z. kf. ge«. E3 2961 BNN.
Schlaraflia -Matratze : 2 Teile

zur 3teil . Matr . zu kaufen

Gold - od . Brillautschmuck , a.
Zahngold , z . kauf , gesucht .
O 3023 Anz .-Werbe -Büro,Karlsruhe , Postfach 125

ge*. B u. 3057 an BNN. , D.-«Brillant -Ring aus Privat -
Haushaltartlkel 1-2 Kleider , j hand zu kaufen ^ gesucht .

Gr. 0- 1, Schube , Gr . 37^ . * H unter 2937 an BNN.
Arb .-Kittel u. el . Bügelels . ,
110 v . Oetflüchti . zu k .
gesucht . E ) 3034 an BNN.

Kohlenberd , Sofa , Zi .-Uhr , B.-
Tepp . , 2X3 , Tischdecke zu
k«tf . gen. El 2887 an BNN.

Briefmarkensammlung v . engl .
San .-Offizier zu kauf , ge¬
sucht . IS u. 3054 an BNN.

Faltboot zu kauf , ges ., evtl ,
mit Wanderausrüsthng . B
«nter 3106 an BNN.

b . Mat .-Beteil . a. Wie .aufb .
Gen . vorh *£ S 2862 BNN.

Küchen-Waage . .Wittner , 1Deutscher Schäferhund , % 'J . , _Oestringen , Kirchstx. 319 . { schön . Tier , in gt . Hände Leeres Zimmer m. Ofen vonHeu geg . trächt . Ziege . Kie- 1 zu verk . ® 3049 an BNN. j berufst . H. gs . H 2918 BNNfer , Rüppurr , Langestr . 46. Gt. stark . Hofhund zu verk . Leeres , evtl . möbl . Zimmer
Dung g , Heu u . Stroh . Hum- i K . Schmidt , _Haus Nr . 114, v . berufst . Herrn zu miet .mel , Durlach , Tel . 394. ! Bahnbrücken bei Bruchsal . gesucht . El 3155 an BNN.
Dung geg . Heu oder Stroh , j Welsh - Terrier - Hunde , ein - Möbl. Zimmer v . Stud . ges .,Circus Ad . Althoff , Bruch- j wandfr . Stamrab . , oa. 9 M. mögl . Weiherf . 0 2865 BNN

sal/Bad ., Winterquartier , | b. 1)4 J .. z . kf . gs . Schriftl . Ruh. Zimm. (Einbett -Schlaf -
Kaserne , Telefon 2\5. I a . Bauz, Stuttg . , Ärminst . 14

Elnsp--Wendepilug , ber . neu, Kl. gr. Spitzer (H .) , 1)4 J -«
gg . trächt . o . Schlachtziege , i bes . sch . Tier , 1. Zucht , ge-
Mühlburg , Sternstraße 8. j eign . , z . vk . El 3001 BNN.Kalb , 10 Weh . alt , gg . Heu , i KI . schw . Hündchen , g. dress .

u . Wolrnz .) ges . v . Alters -
rentn . , d. seith . in führ ,
lad .-Stell , war . Mitarb . w .
gerne geleist . O 2866 BNN,

Möbl . Zimmer v . alleinsteh .

Geboten : 2 mod . Wohn ,
je 2 Z. , K. u . Bad (El. u .
Gas), Keller , Abstellraum ,evtl . m. Garten , in unmit -
telb . Nähe Hamburgs , mit .. . _ (Voroitsverk . Wohn , sind a . j Schneide Tabak f . Eigenbauer . 1
Bauernhof neu eingeb . u. I S u , 11496 BNN Durlach . |e« best , d. Möglichk . , den j Wohn - u. Schlafz. -Möbel vonHof als Selbstversorgerbetr . j Akademiker -Ehep . au miet . I
m . leb . u . tot . • Inv . zu gesucht . O 3068 an BNN.übern . , 1 Wohn , evtl , im !Namhafter Chorleiter übern .
Stadtgeb . Hamb . Maßqer . i leistungsfäh . Verein i . od.Pläne üb. cL vorh . Wohn . ! Nähe Khe . O 2955 BNN.könn . z. Verf . gest . werd . Gutes Klavier b. best . PflegeGesucht : 2 gleichw . Wohn , j u. günst . Bed. zu mieten

äug .« s . gut . Auss . , symp . ,Ausst . , Haus- u . Grundb - ,
Wohn .! Verm . , 1 Jg . 8 J „
1 Mäd . 7 J . , bietet tücht .
El .-Mstr . entspr . A Einh.
Dame, 37 j . , tth . , led . , 146,vollschl ., schwarz , braun¬
äug., m. Ausst ., Wohng .,
Haus - u. Grundb es ., Verm . ,bietet tücht . , kath . Gipser -
u . Malermeister Einheirat .
Aenlin , 28 J . , kath . led . ,
l ,83 , kräftig , bld, m . blau¬
grau . Augen , s . gut . Auss .,
m . Verm . , s . lbv . Partner
entspr . Kr. , a . liebst . Arzt.
Hutteulauer , Eheanb . -Inst . ,
Inh . Ludy , Stuttgart -W . ,
Postfach 235 ; Tel . 69700

od . eine größ . , d. entspr . f . ! gesucht . O 3075 an BNN. •Handwerker, ^26
2 Farn, (je 3 Per«.) so um- ‘Schneiderin u. Flickerin ins
gebaut ^ werd . könnte , daß | Haus drgd . gesucht . Bauer ,je 2 Zimm, m. Küche und ! Karlsruhe , »Bachstraße 31.Bad entst . In Frage komm . Hausschneiderin frei . Uebern .d . Randgebiete folg . Städte : I auch Ausbessern v . Herren -
Heidelberg , Wiesb ., Darm - ! _ garderobe . El 2945 an BNN

Tel . 6S
f ; 1.165 gr . ,

kath . , s . Mädel v . Lande
mit Handelssch .-Ktn , (Ma
8drinen * chr ., Buchführ . f .
Kleingesch .) , i . A. v . 19 b.
22 J . zw . sp . Heir . k. z. 1.
BildES 2203 BNN Bruchsal .

1,68 , vollschl ., musik -, kst ^.
u . sportlb . , s. pass . Ehege¬
fährt ., d . m . 6j . Jg . gt . V.
sein will . H 2094 BNN.

Geb . Wwe ., E . 30, m . kl . Sö. ,hübsch . VUl.-Bes . , g . aus« .,
temp .voll , tatkr . , gemütv . ,
viel Sinn f . glckl . Fa ’leben ,su . Neig . -ßhe m . geb ., üb .
d . Durchschn . st . H. in ent .
spr . V . , b . 50 J . Arzt o . Ge-
sebftsm . bev . S 2272 BNN.Gutauss . Mädel , 24 J . , nat .,lebensfi . , Sinn f . all . Schö . .m . m . ebens . H ., a . Witw ’
m. Kind, zw . Heir . in Ver .
büg . tr . Wob . vorh . Bilds
2266 BNN.

Witwe . 24 J . , m . Junge v .
V/i J . , mö. sich m . gebild .Herrn zw . 35 u . 45 J wie¬
der glckl . vh. E3 2289 BNN.Witwe , 39 J . , m 3j . Kind,su . gt ., treuen Lebenskam .Wohn . u . Erspart , vorhd
E 2451 BNN.

Stroh od. Dickrüb . Weber, ] 2 J . , s. wachs . , 1. g . Händel Herrn ges . El 3000 a . Anz-
Hagsfeld , Schwetzingerat . 77 ^ z. Vk. Mey , Postf . 97 , Khe» 1 Werbe -Büro, Khe ., Postf . 125

Stadt , Mannh . Khe . Frank, ; Tücht . Schneiderin ges . , 8-10 Lebensmut . Mann , 30J4 J .» 1.67 Kriegerwitwe , 35 J . , 1,60 gr . ,. . Tg. L Haus Tel 4036 Khe I 9»-« «• desgi . eine Kam. zw . I g. Ersch. , m . Ausst . u . Vm. ,Gute Näherin Ins Hans qe- *F - Mr . Bild-® 2825 BNN. mö. Ib. char .voll . H. , in si .
sucht . El u. 2913 an BNN. Beü.-Angesteliter , 48 J . , un- Pos . kenn .' 1. , d a . ein . 9‘

Für kl. NSharb . zuverl . Fr. u i »ersch . gesch ., kinderl . in | Jahr . Jg . 9‘ - Vater «. ko .
«ttl . St., kl . 2-Z.-W . , s . Frl . j El mgl. m . Bild 2459 BNN.
od. Ww. ▼. 35-40 J . (ev . 1 3 Freundinnen i. Alt v . 40 b
Kd.) zw. Heir . El 2829 BNN. | 48 J . s . Jb . u. tr . L 'kamer .

Bäcker n. Landwirt , 35 J . , w . ’ Wtw . ang . H 2349 BNN.
Mädel od. Witwe m. K. V. Witwe m . Kind sucht ebrl .«
Lande zw sp . Heir . kenn . , treuen Lebensgefährten bis
zn lernen .

*
E 2365 an BNN. > 49 J -, kMh . E3 2728 BNN.

furt/M . . evtl , klein . Städte
in ders . Geg . od . auch die
Geg. v . Bonn bis Köln . El
a . Hbg . 92 an Dr. Grupe
ßt Co„ Hamburg 36, Gänse¬
markt 44.

Essen — Karlsruhe : Biete in
Essen in gt. Lage 3-Z.-W.
OL Diele m. Bad. S. i . Khe .
entspr . 2- od. 3-Z.-Wohn .,
a. Ringtausch . S 2692 BNN. ,

od . Frl . ges . S 2879 BNN.
Nebenverdienst für alle ! El a .

2926 an BNN.
Welch . Schneidermeister fer¬

tigt mir kurzfristig einen
HL-Anzug und Mantel an ?
S unter 2948 an BNN.

Witwe , 43jähr . , » fl. Wesen ,tücht . i . Haush . » • Gesch .,wü . Neigungsehe m . solid .
H . b . 55 J . G3 2410 BNN.

Kriegerwitwe , gt . «uss ., mit
schön . Heim in Khe . , spat .
Verm . , w\i . Neigungsehe
ra , charakterv . Herrn in g.
Pos im Alt . v . 35—45 J-
S (mögl . Bild) 2414 BNN.

Jg . Fra«, 38 J - , aÜnL , tücht .
i. Geech « . Heb., m. Ersp^
wü . m. ch . EL, a. Ib . Go*
schäftsm . , i . V. » tr *
«P . Heirat . H 2428 BNN.

Geb . Mäd^ , iirtelL , 170 gr .«
I 25 J . , schw ., ev ., wü. gei -
\ « tig höchst . H« vorn .

Wesen , snsUcft . (Akad . o
I Kuns tl4 kenn . w . lernen ,
l zw . sp . Heirat . B » * Blid
| unter 2485 BNN.
Suche U bek . Herrn , 42 J .,

. ev ., verm . , i . g - pens .-bei . St .
; geb . FrL a. gt . Fam . , mogl1 1.70 m gr . S 2827 an BNN.
Witwe , 24 J „ wü . jg . sUebs .

Mann zw . 25 « . 28 J ., erf .
L Landwutsch ., kennen zu
lernen , zw . spät . Heirat u .
evtl UeberaAhme des Be¬
triebe « . El «. 2706 an BNN.

Krieg .-Witwe » 24 J -, kath ., a .
j «t . Fam . , » . lj - S1,
] Fig . «. Auss . , tunst - u .

ntosikl . . Wohn , roth . , wu.
a . d . Wege liebev . g« ild .
Herrn u «. Pos . , zw . Heir . k^z . 1. EE3(mögl . Bild) 2740 BNN

Ihr Ehewunsch findet Erfüll .
Vertrauen Sie mir» ioh helfe
Ihnen . Kau Lotte Rotter .
Köln-Marienburg , 00148 S ln-
«tr 212, die swöse Ehe-
verm . f. alU Bemfskreise .

Kriegerwitwe m . 1 Jfl . (1°3 )*
ev . , 35 J „ 4kl *. geP? -.
qen . Brsch ., «. gt . HauÄi -*
kompl .» tadell . Hausb . *.
charakterv * Herrn , a . }" Vfe .
oh. Kind , m «ich . Stell . , Be¬
amter o . Kfm. , welch . e»ne
wirkt . Heimat
bld . Heir . Bild-El 2811 BNN

Kriegerwitwe , 47 J .t tücht .
Hausfr ., eu . aufr . Lebensgef .
b 55 J. zw. Heir . kennen
zi lern . El u. 2814 a. BNN.

Landwirtstochter , 27 J -, nett . ,Mädel , sebx tücht , rernu ,
su . zuverl . Lebenskam . , ev-,v . 30-35 J ., dem in ausbaur
fähige Landwirtschaft Ein.
heir . geb . i . Bild-S 2815 BNN

Fräulein v. Lande , 33 J ., ev .,
gt . Ausseh ., m. eig . Le-
bensmittelgesch .. Wohn . u.
Verm. , bietet nett . , geb «
Herrn in sich . Stell . Ein¬
heirat . Näh . dch . Frau Em¬
ma Marx -Morasch »Eheverm .fKhe . , Karlst . 140. Tel . 4239.

Eheanbahnung durch das alt¬
bekannte reelle Ehe-Insti¬
tut Frau Fm-wi-a Marx -Mo-
rasch , Khe. Karlstr . 140»
pari ., Tel . 4239 . Gegr . 1911.
Spr .-Std . tftgl . v . 14- 19/ Uhr.

Witwe , 47 J - , 1.65 gr .» katlu ,
gt . Hausfr ., m . 20j. Tocht .u . schö . 4-Z .-Wohn . wü . a.
dies . Wege ein . charakterv .«lbv . H. in geordn . Vh. k.
zu lern . Bei gegenseit . Zu¬
neigung , spätere Heirat . 8
unter 286? an BNN.

Wlrkl . EriolgsmögllchkettsM
dch . Eheanbahnung Ibnt
mann , Vertx . Fra« H. Kar.
eher , Khe . , Dragonerstr . 5,Haltest . Yorckst ., Tel . 3266 ,Besuchszeit t&gl. 16-19 Uhr,
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